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Friede zwischen Italien und der Türkei.
Ouchy , 15 . Okt . Die Friedenspräliminarien

sind soeben unterzeichnet worden . Die Feind¬
seligkeiten werden sofort eingestellt werden.

_ Reunion im Kurhaus . Samstag findet wieder eine
Reunion statt . Die schriftlichen Anmeldungen müssen
bis spätestens Freitag morgen 9 Uhr im Besitz der Kur¬
verwaltung sein. Von Kurtaxkarteninhabern können die
auf einem Tisch im Hauptportale des Kurhauses
liegenden Anmeldeformulare benutzt werden.

— Richard Wagner -Abend im Kurhaus . Der im
Oktoberprogramm erst für morgen Freitag vorgesehene
Richard Wagner -Abend findet bereits heute Donners¬
tag  unter Leitung des städtischen Musikdirektors Herrn
Carl Schuricht statt . Um einer Überfüllung vor¬
zubeugen, ist die Lösung einer Platzkarte von 50 Pf.
erforderlich.

— Der Mailcoachausflug, den die Kurverwaltung
heute veranstaltet, geht durchs Nerotal über Jagdschloss
Platte nach Wehen, Hahn und über die Eiserne Hand
nach dem Kurhaus zurück.

— Konrad Dreher , der mit seinem lustigen Abend
hier im Kurhause vor mehreren Wochen einen so
starken Erfolg hatte, hat nun diesen Vortragsabend in
Berlin erstmalig wiederholt und auch dort jubelnden
Beifall sich geholt . Bekanntlich hat Dreher hier sein
Debüt als Vortragskünstler begonnen.

Das Flonzaley-Quartett im Kasinosaal.
Im ersten dieswinferliclien Konzert des V ^ j c Ml

der Künstler und Kunstf r eun d e stelUe sich
hier erstmalig das „Flonzaley-Quartett * (stundet
Mr. E. J . de Coppet, Neu York), bestehend aus den
Herren : Adolfo B e tt i (1. Violine), A1̂ e,dÄP ° ^°
(2. Violine), Ugo Ara (Viola) und Iwan d/rcham-
beau (Cello ) vor. Das Streich-Quartett , das übrig
schon im letzten Winter spielen sollte, aber durch
heit eines Mitgliedes verhindert war , brachte zu L -
1. Mozart : Quartett in D-dur , Nr . 7 (Kochel- Ve rz. 499),
2. M Ravel: Quartett in F und 3. Haydn . Q
in G-dur , oP. 76 Nr . 1. Die Künstler besitzen,̂ obwohl
sie verschiedener Nationalität sind ( ^
1 Schweizer und 1 Belgier), doch ein besonde
meingut : sie gehören alle der belgischen ,
Die Mitglieder, welche sämtlich dem Quartett sc
Anbeginn angehören , sind durch gegenseitig
verpflichtet, keinen Unterricht zu ertei en undn  t
Drehester zu spielen, sondern ihr volles Intele
alle ihre Fähigkeiten nur in den Dienst des Q
zu stellen. Dass hierdurch ein ideales Musizieren g
licht wird , ist eigentlich selbstverständlich

Flugpost Wiesbaden—Frankfurt. Das Zeppelin-
Luftschiff „Viktoria Luise“, das am Sonntag wegen des
Nebels nicht herkommen konnte, erschien gestern Nach¬
mittag hier und warf die frankfurter Post in einem
Postsack auf der Erbenheimer Rennbahn aus.

— Hohe Gäste. Gräfin v. Beughem, Brüssel, Hotel
Rose. Exzellenz Admiral z. D. von Knorr , Berlin,
Schwarzer Bock. Graf und Gräfin von Randwyk, Haag,
Bellevue. Eisenbahndirektionspräsident Steinbiss, Katto-
witz, Viktoria-Hotel. Exzellenz Staatsrat Uthemann,
Petersburg , Sendig-Eden-Hotel.

— Erschossen beim Spielen mit dem Revolver. Der
17 Jahre alte Sohn des Kaufmanns Butzbach aus der
Albrechtstrasse hantierte vorgestern nachmittag in der
Küche, in welcher sich ausser ihm noch seine Mutter
befand, mit einem kleinen Revolver. Plötzlich krachte
ein Schuss, der junge Mann stürzte zu Boden und war
sofort tot . Die Kugel war ihm in die rechte Kopfseite
gedrungen.

— Ausstellung Schweizer und Eisass - Lothringer
Künstler. Die vom Nassauischen Kunstverein veran¬
staltete Ausstellung verspricht eine ausserordentlich in¬
teressante zu werden . Die reichsländische Kunst wird
nicht bloss durch Malerei, sondern auch durch Kunst¬
gewerbe vertreten sein. Das elsässische Kunstgewerbe
hat sich in den letzten Jahren in aller Stille vortrefflich
entwickelt. Die geschmackvollen Keramiken eroberten
sich bereits einen gewissen Rang in unserer kunst¬
gewerblichen Industrie und in den grossen Kunststädten
weiss man die elsässischen Erzeugnisse dieses Gebietes
wohl zu schätzen. Es ist daher zu erwarten , dass das
Wiesbadener Publikum auch der kunstgewerblichen Ab¬
teilung der Ausstellung, die nur Stücke bester Qualität
enthalten wird , lebhafte Anteilnahme entgegenbringt.

fc. Die Königliche Weinbau- und Kellerei-Direktion
in Wiesbaden wird am 16. Oktober d. J . ihre Dienst¬
räume von dem Regierungsgebäude , Luisenstrasse 9,
nach Adolfstrasse 4 part . verlegen.

— Die Neubauten auf dem Kellerskopf. Der Verkehr
auf dem Kellerskopf hat sich in den letzten Jahren un¬

geahnterweise gehoben, sodass die Vergrösserung der
Kellerskopfbauten zur Unterbringung aller Besucher zur
Notwendigkeit geworden ist. Daher wurde vor einigen
Monaten mit dem Neu-, bezw. Anbau der Wirtschafts¬
und Wohnräume nach den Plänen und unter Leitung
des Architekten Carl R. Schiemann, Wiesbaden, be¬
gonnen , und die Bauarbeiter! sind derart gefördert , dass
bereits am Sonntag , den 29. September d. J ., das neue
Klubzimmer dem Verkehr übergeben werden konnte.
Auf breiter Freitreppe gelangen wir auf die Terrasse,
die in 2 Höhenlagen über 300 Personen Platz bietet, im
Freien zu sitzen. In der offenen Halle, neu hergerichtet
und mit Aussichtsfenstern zum Hochtaunus versehen,
können weiterhin etwa 80 Personen untergebracht
werden . Doch nun zur Schenke, die in unmittelbarem
Anschluss an die bestehende Wirtsstube angebaut wurde.
Drei Stufen höher trennt sie sich vom unteren Raume.
Ganz in Holz, in warmem Braun getönt , von 3 breiten
Fensterreihen mit hübschen Ausblicken reich beleuchtet,
lädt sie uns zum Verweilen ein. Viel bunte Friesen an
der Decke nach Altnassauer Landesmeistern geben der
Halle einen eigenen Reiz, der durch die reizvollen Ernte¬
krüge noch erhöht wird . Bergseeblaue Vorhänge
schliessen das Klubzimmer, welches an 50 Personen
fasst, von dem übrigen Raum ab. Darunter wurden
4 sehr geräumige, helle und luftige Zimmer geschaffen,
teils als Wohnung des Wirts, teils zu Übernachtungen
der Wanderer . Diese Wohnungen werden jedoch erst
im kommenden Frühjahr , nach völliger Austrocknung
des Mauerwerks, vollendet. Im Äusseren wurde das
Klubzimmer als Anbau höher geführt, und gibt so den
Bauten einen vollendeten Abschluss, uns freundlich von
weitem durch den lichten Wald mit seinem bunten Ge¬
wände — dem roten Holzwerk mit den weissen Leisten
und grünen Läden — willkommen heissend. Wenn
droben auf des Berges Gipfel des Nordens kalte Winde
heulen und des Westens Regenschauer niederprasseln,
wird allen Besuchern des Kellerskopfes der Aufenthalt

Fortsetzung auf der 2 . Seite.

Trotz vielem schönen und manchmal sehr schön ge¬
lungenen Stellen, ist aber das „Flonzaley-Quartett “ doch
nicht als allererstklassig zu bezeichnen. Im Mozart-
Quartett störte z. B. neben zu starken Markantes aller
Spieler, das etwas unsaubere , immer nach der Höhe
strebende Spiel des Primgeigers ; das ganze Quartett
war auch zu italienisch erfasst, von dem duftigen, poesie¬
vollen deutschen Mozart hat man nur wenig gespürt.
Dasselbe lässt sich von dem Haydn-Quartett sagen.
Waren die beiden ersten Sätze meisterlich gelungen, so
störte wieder in dem Menuetto und Allegro man non
troppo , in denen gerade die Charakteristik Haydns am
stärksten zum Ausdruck kommt, vor allem die grosse
Überhastung der Tempis. Das Quartett von M. Ravel,
einem Franzosen , lag den Ausführenden wohl am besten.
Die Komposition, mit ihren allen möglichen bekannten
Anklängen , war in ihrer äusserst geschickten In¬
strumentation (eigentlich aber doch mehr für Orchester
passend) so recht geeignet, auch das virtuosenhafte
der Künstler ins rechte Licht zu setzen ; nur die viel
auftretenden Pizzikatos dürften stellenweise zu orchester¬
haft und zu roh geklungen haben.

Das zahlreich erschienene Publikum schien recht zu¬
frieden und spendete reichen Beifall. L. G.

* *
» *

Die Damenhute im Theater.
Damenhüte haben wieder einmal

zwei dieser Gebilde in
einer Meisterin Hand führten

Die grossen
böses Unheil angerichtet;
Riesendimensionen aus
nicht nur zu einer unliebsamen Störung in einem
Berliner Theater , sondern sie werden auch — so

heisst es — die Veranlassung zu einem vermutlich inter¬
essanten Zivilprozess sein. Der Herr , dem ebenso wie
seiner Begleitung durch die beiden Hüte von seinem
Logenplatz aus die Aussicht auf die Bühne versperrt
wurde , will auf Rückgabe des für vier Logenplätze ge¬
zahlten Betrages klagen,  und nach der bestehenden
Judikatur dürfte der Mann auch wohl recht bekommen.
Der bekannte Huterlass des Berliner Polizeipräsidenten
ist, wie erinnerlich, gegenstandslos geworden ; denn die
Theaterdirektoren haben in dem Streitverfahren zunächst
gesiegt. Prinzipiell sind also die Damen berechtigt , die
Logen mit dem Hut auf dem Kopf zu betreten, sofern
die Direktion des Theaters nichts dagegen einzuwenden
hat . In vorliegendem Talle haben die beiden Trägerinnen
der Riesenhüte es — trotz wiederholter Aufforderung —
rundweg abgelehnt , die störenden Kopfbedeckungen ab¬
zunehmen. Sie haben aber damit nicht  gut getan.
Wissen sie denn nicht, dass die letzte Mode die grossen
Hüte für die Logen überhaupt verwirft ? Und wenn sie
sich nicht dem Gebot der Mode fügen wollen, meinen
sie denn, dass eine Dame, und sei sie noch so schön,
gewinnt , wenn sie eine höfliche und dazu berechtigte
Bitte einfach ignoriert ? Ja , meine Damen, wie können
Sie von den Herren höfliches Entgegenkommen be¬
anspruchen , wenn Sie selbst so unhöflich sind ? ! Es ist
alles eine ganze lange Zeit so gut gegangen , ohne Ein¬
mischung der Polizei ; lassen aber die Damen nicht ab
von der üblen Gewohnheit in den Theatern , so wird es
wohl doch zu drakonischen Maßregeln kommen.

(„L-A “)

Eintritt frei. Porzellan-Kunst-Ausstellung in der Cristallerie Weitz, Wilhelmstrasse 40. ©eöfmets- s uhr.
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Tagesprogramm der Kuroeransfalfungen.
« mmm imm m « _

Hackmittags -Konzert
508. Abonnements - Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

. . vS-iK-.

Nachmittags 4 Uhr.

1.  Jubelfest - Marsch .Job . Strauss
2. Vorspiel zu „Loreley “ . . . M. Bruch
3. Aubade printaniere . . . . P . Lacombe
4. Ball-Scene. Nach einer Etüde

von Mayseder . J . Helmesberger
5. Fest - Ouvertüre . . . . . E . Lassen
6. a) Fraeludium 1

b) Bourree j för ^reichorchester Hönisch
7. Ein Rob. Schumann- Album,

Fantasie . A. Schreiner

Die Türen werden nur während des ersten Stückes und
in den Zwischenpausen geöffnet.

Donnerstag , den 17. Oktober.
üftaü-oo &oh-Ausflug 21/z Uhr ab Kurhaus:

Nerotal —iJiatte —Wehen—Hahn—Eiserne Hand und
zurück.

IVJeei*steinei *’s erstklassiges Damen - Orchester
konzertiert täglich im Hotel Erbprinz , Mauritiusplatz.

Restaurant „ Rotes Haus “ Kirchgasse 76
Täglicii erstklass . Künstlerkonzert.

Abend -Konzert
8 Uhr im Abonnement:

Bichard Wagner -Abend.
Leitung:  Herr Carl Schuricht,

Städtischer Musikdirektor.

Orchester: Städtisches Kur Orchester.
Vortragsfolge . .

Die Ouvertüren resp. Vorspiele zu den Musikdramen :
1. „Rienzi“
2. „Der fliegende Holländer“
3. „Tannhäuser“
4. „Parsifal“

a) Vorspiel
b) Karfreitagszauber

5. „Die Meistersinger von Nürnberg“
6. „Tristan und Isolde“

Vorspiel und Liebestod.

Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen, ist die
Lösung einer Zuschlagkarte (numeriert) von 50 Pfu . er¬
forderlich und mit der Abonnements-, Kurtax- oder Tageskartevorzuzeigen. 6 '

. ^ ie  Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
nur m den Zwischenpausen,geöffnet.

Kochbrunnen und Inhalatorium
in der Kochbronnenanlage.

_. *) Trinkkur am Kochbrunnen:
Täglich von 7 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags.

A ^" ^^ "üortnm (Einzelapparate„Duplex“
von Hobel, Bad Ems) : ^

Täglich von 9—12 Uhr vorm.
Städtische Kurverwaltung.

Kurverwaltung Wiesbaden, if
Jrauben-JCiir

Jraubenkurhalle alte Kolonnade.

Verkauf
von8 bis 12 /-Uhr und 8V-bis 67*Uhr.

$
if
&

M w*yfi

Radium- Emanatorium
am Kochbrunnen.

Betriebszeit:
An Wochentagen 8% —103/4 Uhr vorm, erste Sitzung,

11—1 , „ zweite „
3—5 , nachm, dritte „

An Sonntagen nur Vormittags.
Preise:

Eine 2stündige Sitzung . . . . 3 Mk.
10 Sitzungen im Abonnement . 25 ,

Die Karten sind an der Kochbrunnenkasse er¬
hältlich.

Städtische Kurverwaltung.

Gartenfreunde laden wir zum Besuche
_ __ _ - —- unserer Anlagen Park-

osu? SS6 «' ^ ^en_ Kuranlagen) ergebenst ein.
9814b A- Weber & Co ., Gartenbau . Wiesbaden.

in der freundlichen , heiteren Bergschenke lieb und an¬
genehm sein. Aber nicht nur die Verschönerung der
bestehenden Halle und des neuen Klubzimmers hat sich
der stets rührige Rhein- und Taunus -Klub angelegen sein
lassen, auch hübsche Neuanpflanzungen und umfang¬
reiche Geländeausglei^hungen werden demnächst noch
vorgenommen , sodass die vielen Neuschöpfungen des
Klubs den Besuchern des Kellerkopfes manche Annehm¬
lichkeit bieten werden . Möge der Rhein- und Taunus-
Klub Wiesbaden immer mehr Freunde für seine so ge¬
meinnützige Sache finden und mögen freigebige Spender
dem Klub nicht fehlen.

— Sinfonie - Konzerte der Königlichen Kapelle. Die
Solistin des am Freitag stattfindenden I. Konzertes,
Fräulein Oertrude Foerstel , die gefeierte K. K. Hof¬
opernsängerin vom Wiener Hoftheater , hat für ihr
hiesiges erstmaliges Auftreten im Königlichen Theater
ein glänzendes Programm aufgestellt . Sie wird neben
der Mozart ’schen Arie : „Non piu. Tutto ascoltai“ noch
Lieder mit Orchester von Gustav Mahler und Richard
Strauss und Lieder am Klavier von E. Grieg und Hugo
Wolf zum Vortrag bringen . Die Königliche Kapelle
bringt von grösseren Werken Richard Strauss ’ geniale
Tondichtung „Ein Heldenleben“ und P. Tschaikowskys
Orchesterfantasie „Francesca da Rimini“ zur Aufführung.
Das Konzert wird eingeleitet mit der Ouvertüre „Leo-
nore “ Nr . 2 von Beethoven. Anfang 7 Uhr.

— Königliches Hoftheater . In der am Samstag statt¬
findenden Uraufführung von Hermann Bahrs Lustspiel
in 3 Akten „Das Prinzip “' sind beschäftigt die Damen:
Doppelbauer , Eichelsheim , Mbus . Bleibtreu und
Schröder , sowie die Herren : Albert Legal, Orth , Schwab
und Rehkopf. Die Inszenierung leitet Paul Linsemann.
(Abonnement D.)

— Volkstheater. „Die Hölle von Sidi-Bel-Abbes“ von
Adolf Steinmann, deren Erstaufführung Freitag , den
18. Oktober , stattfindet, ist ein Sensations - Schauspiel
von sicherer Charakteristik und geschickter Szenen¬
führung und steigert sich das Interesse von Akt zu Akt
durch seine ergreifenden, packenden Momente. Der
Dichter selbst ist kein Unbekannter , sein „Reimar der
Schmied“, ferner „Der Selbstmörderklub “ und das Sitten-
Drama „Verbotene Früchte “ sind genügend bekannt.

lof und GesellschaftB
Attentat ! auf Roosevelt.

In Milwaukee wurde auf Roosevelt ein Revolver-
Attentat verübt, bei dem der Expräsident von einer Kugel
in die Brust getroffen  wurde . Trotz der Ver¬
wundung begab sich Roosevelt, ohne den Ärzten zu

gestatten , die Wunde zu untersuchen , in eine Versamm-
liing, wo ei fast eine Stunde redete. Infolge des grossen
Blutverlustes musste er aber .schliesslich seine Rede ab-
biechen, und wurde in das Krankenhaus gebracht . Die
Wunde scheint bedenklicher, als bisher angenommen
wurde , wenngleich die Ärzte erklären, jede Lebensgefahr
sei ausgeschlossen . Sie geboten absolute Ruhe. Doktor
Terrel, Roosevelts eigener Arzt , sagte , Roosevelt sei
einer der kräftigsten Männer , die er je gesehen habe, und
nur die Tatsache, dass seine Brustmuskulatur so gut
entwickelt sei, habe wahrscheinlich sein Leben gerettet.
Tausende umstehen das Hospital , wo Roosevelt liegt. —
Dei Attentäter  Schrenk oder Schrank wurde vor
den Richter gebracht , wo er alsbald geständig war . Die
Anklage lautet auf Mordversuch . Die Hauptverhandlung
findet im November statt . In seinen Taschen fand man
verworrene Notizen in englischer Sprache. Er betrachtet
sich darin als Werkzeug Gottes , um das Land vor dem
dritten Piäsidentschaftstermin Roosevelts zu bewahren.
Die Notizen Schranks besagen, dass er den ermordeten
Präsidenten Mc. Kinley im Geiste sah , der ihn auf-
foiderte , seinen Tod an dem Mörder Roosevelt zu
rächen.

gesetzten habe ich zu tun gehabt . Nirgends ergaben
sich nur irgendwie tiefergehende Differenzen, weil meine
Pflichterfüllung stets diejenige Hochachtung abnötigte,
deren ich bedarf, und die mir gebührt . Einzig und
allein mit der Generalintendantur der Königlichen Schau¬
spiele in Berlin war ein dauerndes Einvernehmen nie zu
erzielen, weil dort eine Art von Unterwürfigkeit verlangt
wird , die ich nicht zu leisten vermag." — Aus diesen
Momenten entstand dann der grosse Streit, der jetzt das
Reichsgericht gestern beschäftigte. In dem Urteil wurde
die Revisionsklage Weingartners zurückgewiesen und
die Kosten dem Kläger auferlegt.

— Weingartner -Konzerte . In Fürstenwalde b. Berlin
fand das erste der vier Sinfonie-Konzerte Felix Wein¬
gartners statt . Es war von Berliner und einheimischem
Publikum stark besucht . Weingartner , mit grossem
Jubel empfangen, dirigierte unter starkem Beifall die
drei ersten Beethoven’schen Sinfonien.

— „Parsifal“ in Monte Carlo. Raoul Günsbourg
übersetzt den Text des „Parsifal“ ins Französische und
gedenkt das Werk Richard Wagners in diesem Winter
in Monte Carlo aufzuführen , noch bevor das Werk an !
der Grossen Oper in Paris gegeben wird.

r In Haager Hofkreisen verlautet , dass die Königin
W7 i 1h e 1m i n e in anderen Umständen sei, sie schont
sich sehr . Für irgendwelche Hoffeste wurden bisher
keine Verfügungen getroffen.

Der Prinzregent Luitpold  wird je nach den
Witterungsverhältnissen voraussichtlich Ende Oktober
oder anfangs November von Berchtesgaden nach
München zurückkehren . In dem guten Befinden des
Prinzregenten ist, wie die Leibärzte mitteilen, eine
Änderung nicht eingetreten.

Gräfin Karoline Arnim,  geborene Gräfin
Bismarck-Bohlen ist in Baden-Baden plötzlich im
62. Lebensjahre an den Folgen eines Schlaganfalles ge¬storben.

Nach einer Meldung des „B. T.“ aus Petersburg , ist
Exkönig Manuel  auf der Reise nach Russland
schwer erkrankt . Er liegt seit mehreren Tagen fiebernd
zu Bette.

Musik, Kunst und Literatur.
- — .— .— _ __

Der Fall „Weingartner -Generalintendantur “. Der
frühere Leiter der Berliner Königlichen Kapelle hat bei
Cassierer (Berlin) eine Flugschrift erscheinen lassen, in
der er sein Verhältnis zur Berliner Generalintendantur
mit folgenden Worten charakterisiert : „Bereits 26 Jahre
stehe ich im öffentlichen Leben ; zahlreiche Stellungen
habe ich bekleidet, mit zahlreichen Behörden und Vor-

— Die Werke Friedrichs des Grossen . Die seit
längerer Zeit angekündigte und sehnsüchtig erwartete
deutsche  Ausgabe der Werke Friedrichs des Grossen
hat nunmehr zu erscheinen begonnen. Der soeben aus¬
gegebene Band, der zweite der ganzen , auf zehn Bände
veranschlagten Sammlung, enthält die Übersetzung der
wundervollen „Histoire de mon temps“. Die Über¬
setzung rührt von Herrn Friedrich v. Oppeln-Broni-
kowsky her, während Herrn Gustav Bernhard Volz die
Redaktion des Ganzen anvertraut ist. Der weltgeschicht¬
lichen Bedeutung des königlichen Verfassers entspricht
die monumentale Ausstattung vollkommen. Sowohl der
Druck als auch die Illustrationen und das Papier ge¬
nügen auch den verwöhntesten Ansprüchen eines jeden
Bücherfreundes . Die Reichsdruckerei hat auch diesmal
eine glänzende Probe ihrer Leistungsfähigkeit abgelebt,
und der Verleger, Herr Reimar Hobbing in Berlin, wird
hoffentlich seine Rechnung bei diesem grosszügigen
Unternehmen finden. Die Werke Friedrichs des Grossen
sollten in dieser prachtvollen Ausstattung in keiner vor¬
nehmen Bücherei fehlen. Einen edleren Schmuck einer
Privatbibliothek kann man sich kaum wünschen.

— Die Ausstellung „Der Mensch“ im Residenzschloss
zu Darmstadt ist mit Rücksicht auf die vielen neuen
Massenanmeldungen von Schulen und Vereinen sowie
auf den Schulbeginn und den bevorstehenden Semester¬
anfang der Technischen Hochschule bis Mitte November
verlängert worden.

— Preise für literaturgeschichtliche Arbeiten. Der
unlängst in Wien verstorbene Hofrat Prof . Dr . Minor
hat in seinem Testament der kaiserlichen Akademie der
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WOCHEN-PROGRAtfM der Kur-Veranstaltungen.
Freitag , den 18. Oktober.

Mail -Goaoh -Ausflug 2>/z Uhr ab Kurhaus:
Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—

Schlangenbad und zurück.
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
5 Uhr im Weinsaale : Tee - Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

Samstag, den 19. Oktober.
11 Uhr Konzert in der Kochbrunnen-

Trinkhalle.
Mall -Coaoh -Ausflug 2^2 Uhr ab Kurhaus:
Nerotal—Waldhäuschen—Eiserne Hand Kaiser

Wilhelmsturm über Chausseehaus Klarental
und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

9 Uhr im kleinen Saale:

Reunion
nur für Inhaber von Kurtaxkarten , welche zum
Besuche des Kurhauses berechtigen.

Vorherige Anmeldung erforderlich.
1. Anzug : Damen: Balltoilette ohne Hut.

Herren : Prack.
2. Um einer Ueberfüllüng des Saales vorzubeugen,

können Einheimische und Bewohner der Nach¬
barorte nur nach vorherigem schriftlichem Gesuch
an die Kurverwaltung Zutrittskarten erhalten und
zwar kosten:

Herrenkarten : 5 IHk.
Damenkarten : 2 .50 IHk.

Eine Kom mission entscheidet über die Gewährung
der beantragten Karten, ohne Gründe für etwaige
Ablehnung zu geben.

3. Die verausgabten Karten sind persönlich gültig
und nicht übertragbar.
Anmeldungen bis Freitag , den 18 . Okt . er .,

morgens 9 Uhr, an die Städtische Kurverwaltung.

Sonntag , den 20. Oktober.
IU /2  Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-

Trinkhaiie.
Mail - ooaoh - Ausflug 2 /̂z Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück.

IU/2 Uhr im Abonnnement im grossen Saale:

Orgel -iVBatinee.
Orgel: Herr Kaiserl. Musikdirektor J . F . Emil Kupp,

Strassburg i. E.
Violine: Herr Adolf Schiering , erster Konzert¬

meister des Kurorchesters.
Kinder unter IO Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien

werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.
4 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie -Konzert
des Kurorchesters.

Leitung : Herr Carl Schuricht , städtischerMusikdirektor.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien

werden nur in den Zwischenpausengeöffnet.

Montag, den 21. Oktober.
Mall - ooaoh - Ausflug 21/2  Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Dienstag, den 22. Oktober.
Mail-coaoh -Ausflug 21/2  Uhr ab Kurhaus:

Nerotal—Herrneichen—Platte über Graf Hülsenweg—
Friedrich Königweg—Nerotal und zurück.

4 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.

8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Fest -Konzert
des Kurorchesters

anlässlich des Geburtstages Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin.

Mittwoch , den 23. Oktober
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-

Trinkhalle.
Mall - coach - Ausflug 2>/z Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,Abonnements- oder Kurtaxkarten.

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Heiterer Abend.
Herr Paul Neumann , Kgl . Sachs. Hof¬

schauspieler , Dresden.
Vortragsfolge.

1. Bismarck’s Einzug in
Walhall . . . . 4

2. Unter m Himmel . .
Erwiderung darauf

3. Wie der Grossvater das
Lachen gelernt hat,
erzählt nach . . .

E. Weber
J . Kerner
G. Keller

A. Schieber
Pause

4. Der rasende Ritter vom
riechenden Ross . . . Rideamus

5. Referenzen .R . Auernheimer
6. Allotria (Kleine Scherzgedichte ).

1.—8. Reihe: 2 Mk.; alle übrigen Plätze und
Galerie 1. Reihe : I Mk. ; Galerie 2. Reibe: 50 Pfg.
(Sämtliche Plätze numeriert .)

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Donnerstag , den 24. Oktober.
Mail - coach - Ausflug 2*/2 Uhr ab Kurhaus:
Nerotal—Platte —Wehen—Hahn—Eiserne Hand und

zurück.
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Städtische Kurverwaltung.

Wissenschaften 10000 Kronen gestiftet, aus deren Ertrag
alle fünf Jahre ein Preis für die beste literaturgeschicht¬
liche Arbeit verliehen werden soll . Der Preis soll nur
Arbeiten verliehen werden, „die ganz oder teilweise die
neuere deutsche Literatur zum Gegenstände haben und
sich von kleinlicher Parallelen- und Motivenjagd fern¬
halten“.

— Todesfälle. In Bremen ist der liberale Prediger
Pastor Burggraf,  weit bekannt durch seine Kanzel¬
vorträge , in denen er das Christentum mit der Gedanken¬
welt Schillers in Einklang zu zeigen strebte, gestorben.
— Der Buchhändler Alphonse Lemerre,  der Ver¬
leger der bekanntesten französischen Dichter des vorigen
Jahrhunderts , ist in Paris gestorben.

— Kaiserliche Auszeichnung der bei den Herbst
anövern tätig gewesenen Fliegeroffiziere . Eine Reihe
m Fliegeroffizieren, die bei den diesjährigen Kaiser-
anövem tätig waren , hat ausser mündlichen Aner-
mnungen des Kaisers für ihre ausgezeichneten Leis -
igen auch eine Ordensauszeichnung , den Kronenorden

Klasse, erhalten. Es sind dies die Oberleutnante
Ibrecht, Vogel v. Falkenstein, Hantelmann sowie die
mtnants Fink, Joly, v. Scheele, Reichel, Schmickay
ld Klein * . . . c . . Q

— Schifisbewegungen. Eingetroffen sind : S. m . .
Seeadler“ am 11. Okt. in Kilwa - Kissiwam, S M. 6.
idöve“ am 12. Okt. in Swakopmund, S. M. S. „1antn ^
n 12. Okt. in Kribi (Kamerun), S. M. K „Nurnbeig
n 13. Okt. in Tsingtau , S. M. S. „Emden am 13- O> .
Kobe (Japan ), S. M. Flusskanonenboot „Otter am

:. Okt . in Hankau, S. M. S. „Tiger“ am 44 . Okt m
ongkong , S. M. S.„ Magdeburg “ am 14. Okt. ^ Danzig-
sufahrwasser , S. M. S. „Kaiser“ ist am • •
sufahrwasser nach Kiel gegangen und am 12. Uta.
igetroffen.

— Shannon II 69 : 10. — Prix Tangarville,
10 000 Eres. 1. S’Gusel (Powers ), 2. Flic II, 3. Rilique.
229 : 10; 69, 26, 35 : 10. — Amphyction 50 :10.

— Stall Weinberg. Der Weinberg’sche Stall hat auf
dem Frankfurter Meeting rund 70 000 M. gewonnen,
und in Köln, wo er in sämtlichen Rennen, an denen seine
Pferde teilnahmen siegte, 83 400 M., der Gesamtgewinn
beträgt 503 340 M., ist also jetzt bereits fast 100 000 M.
höher als im Vorjahre, wo er rund 406 000 M. betrug.
Die erfolgreichsten Pferde des Stalles sind Fervor , der
in diesem Jahre 90 400 M. gewann , Fabella, die mit
70 750 M. das erfolgreichste zweijährige Pferd ist, und
Metastasio mit 61 200 M.

Luftschiffahrt.

— Der süddeutsche Flug. 12 Flieger haben trotz
des nebligen Wetters das Ziel der ersten Etappe Frank¬
furt a. M. erreicht, das darf als eine tüchtige Gesamt¬
leistung bezeichnet werden. Als 1. traf H i r t h ein,
der die Strecke Mannheim-Frankfurt a. M. in 43 Minuten
durchflog. Der Doppeldecker von Oberleutnant Pohl
Überschlag sich bei Landau und wurde stark beschädigt,
Pohl selbst erlitt eine leichte Gehirnerschütterung . Mitt¬
woch war Ruhetag.

— Der tägliche Fliegerabsturz . Der Flieger Cobioni
stieg mit dem Redakteur Bippert als Passagier zu einem
Fluge über die Stadt Chaux de Fonds auf. Beim Landen
stürzte der Apparat senkrecht zu Boden und wurde zer¬
trümmert . Cobioni ist an seinen Verletzungen kurz
darauf gestorben, Bipperts Zustand ist hoffnungslos.

Sieger im Pferderennen zu Saint Q®6®» ^ Pip'
1 ' ) _ Rubinal II 31 : 10. - Maxime 48 . 10.

Bibliothek-

_ „Fahrten ins Blaue“. Ein Mittelmeerbuch von
Oskar A. H. Schmitz.  Verlag von Georg Müller,
München. Preis 5 M., geb. 6,50 M.

Ein Dichter,  der sich schon längst einen guten
Namen gemacht hat, hat hier ein Reisebuch geschrieben.
Schon das gibt eine Garantie für den Wert des Werkes.
Und es ist in der Tat ein ganz hervorragendes Buch,

dessen Lektüre ein echter Genuss ist. An keiner Stelle
wird nur eine reine Reisebeschreibung gegeben, es
spricht vielmehr ein Mensch zu uns, der das Reisen
aus dem ff. v e r s t e h t,  der als Dichter tiefer und mehr
sieht als andere, der reicher empfindet und die vielen
Eindrücke von Land, Leuten und Ereignissen mit Tem¬
perament, Wissen, mit Geist und auch mit dem Herzen
verarbeitet, und der in vornehmer Dichtersprache
manches auch zu verkünden vermag, das unsereinem
entgehen würde . Darum wird das Buch auch allen
denen, die bereits eine Fahrt durchs Mittelmeer kennen,
noch vieles Neue bieten. Und neben dem Dichter
kommt auch der Politiker, der amüsante Plauderer , der
welterfahrene Kosmopolit, der kluge, nie verletzende
Spötter zu Wort . Die Fahrt nimmt in Genf ihren An¬
fang, führt über die Provence nach Lourdes in die
Pyrenäen nach Spanien, dessen Stierkämpfe, Tänze und
Frauen den Dichter zu fein psychologischen Essays an¬
regten . Auch aus Marokko, dem heissumstrittenen,
weiss er viel liebevoll behandelte Details zu bringen , und
immer stellt er die einzelnen Genrebildchen zu einem
imposanten Gemälde zusammen. Was er vom Balkan
zu sagen weiss, hat besonders aktuelles  Interesse;
gerade hier bringt er viel Neues in feinsinniger Ge¬
dankenverkettung, und für unsere Diplomaten ist vor
allem das Kapitel über das deutsche Interesse im Orient
durch viel kluge Gedanken beachtenswert . Die Levante
ist der Schlussteil des fleissigen Buches. Hier ist auch
der Wechselbeziehung zwischen Volk und Boden,
Landeskultur und Volkstum, unserer Zivilisation und
dem Islam, diesem wieder und der Kolonialpolitik vom
Verfasser weitgehendes Interesse entgegengebracht . Wir
lernen auch die Verbrecherkolonien in der libyschen
Wüste, die arabischen Fabrikarbeiter , die mohammedani¬
schen Frauen , das heilige Land und Cypem gründlich
kennen. Eine grosse Anzahl bestens gelungener Ama¬
teurphotographien geben zu dem immer geschmackvoll
Gesagten eine hübsche Illustration . Gerade jetzt wo
aller Augen auf die kriegswütige Ecke im Mittelmeer
gerichtet sind , wird das Buch viel Beachtung finden das
wirklich ein idealer Reisebegleiter zu nennen ist.

M.-W.

w x,,,4m  redaktionellen Teil verantwortlich:
W. Mü1ier , Wiesbaden . Sprechstundenira Verkebrsbttr

vorm, io —11 Uhr. Fernsprecher 1014.



Erste Beilag

Galerie Banger , Wiesbaden , Luisenstrasse 6 und 9
Künstler - Puppen - Ausstellung

Kunst- und Kunstgewerbe - Haus; antike Möbel. 10314

THE FlOYAL
= NA1L □

STEAM
PACKET G!

18,MOORGATE STREET,LONDON. 4,RUE HALEVY,PARIS.

^ ,#3,4  ^

DIE LINIE FÜR LUXURIÖSES REISEN
Regelmässige Abfahrten für Passagiere nach WEST INDIEN , SPANIEN,

PORTUGAL , MAROKKO , KANARISCHEN INSELN , MADEIRA,

RIO DE JANEIRO , MONTE VIDEO , BUENOS AIRES , und

_ _ __ _ Hofjuwelier
Wilhelmsfr.35 5Tl3j,d .Hg!5erSu .KÖnigS TelefonW-hb.

ALLEN HAFEN VON SÜD UNO CENTRAL AMERIKA
Vergnügungsreisen mit allem Komfort.

Nähere Auskünfte erteilt WELTREISEBUREAU L . RETTENMAYER , WIESBADEN.

k* » * ,
♦♦♦♦♦♦ « « ♦ ♦ « ♦♦ » « « « « # # #♦ Marcus Kerle & Cte.

Salamanderstiefel
haben sich durch ihre
Vorzüge an allen Plätzen
Freunde erworben. Die
elegante Welt gibt ihnen

stets den Vorzug.

♦ » •
♦
1 "

6 0

• •
WIESBADEN Bankhaus  Wilhelmstr . 38

Gegründet 1829.
Mk.

Telephon No . 26.

Einheitspreis.
f. Damen u. Herren hS. DU
LuxusausführungM. 16.il

mit echten 18 -ka-

rätigen Goldfedern

Fordern Sie Musterbuch B.

in jeder Lage in der
Tasche zu tragen,
kein Auslaufen der

Tinte möglich , mit

Aufflnif aller ia das Eaifaci rascMapifa HAe.

10155

:

Salamander
! 201» Rabatti
# 1 4»

Silbertannen

l
reichblühende Schnittstauden sowie alle zur Ausschmückung unserer
Gärten beliebten Gehölze, Bäume etc. kaufen Sie preiswert bei

Friedr . Hirsch , Wiesbaden—Aukamm
Haltestelle Wartturmweg der Elektrischen Strassenbahn

Wiesbaden —Bierstadt . 10262

im Ausverkauf der

Schuhges. m. b. H., Berlin 8074

Niederlassung:
Wiesbaden,
Langgasse 2.

Firma Z
10314b f

Sommersprossen
Ein angenehmes, erprobtes und sicher wirkendes Mittel gegen

Sommersprossen und gelbe Flecken der Haut ist meine Crfime
„Uralla “ . Die Wirkung wird schon nach wenigen Tagen sichtbar.

Dose Mk . 1,75 , drei Dosen Mk . 4,75.

Enthaarung.
Als sicher wirkendes, unschädliches Enthaarungsmittel empfehle

ich mein Präparat „Dulmin “ . Feine Gesichtshaare werden in
4—5 Minuten, stärkere Haare an den Armen, Händen etc. in höchstens
10 Minuten schmerzlos entfernt. 10212

Dose Mk . 1,50 , drei Dosen Mk . 4,

Dp. Mo  Albershelm , Fabrlk feinerParfümerien.
Lager amerikanischer , deutscher, englischer und französischer

ParfUmerien und Seifen.
Spezialgeschäft für sämtliche Toilette - Gegenstände in Zelluloid,
Ebenholz , Elfenbein , Schildpatt , Kristall , Nickel u. echt . Silber.

Wiesbaden , Frankfurt a. M.,
Wilhelmstr . 36. Kaiserstrasse 1.

Fernsprecher Nr. 3007.
Versand gegen Nachnahme. Illustr . Katalog kostenlos.

Antiquitäten• •
Eine der grössten Sammlungen Deutschlands

C. nietzier 10166
58 Wilhelmstrasse(Hotel Nassau).

Lose Edelsteine— Juwelen— Perlcolliers.

jWilli.Sulzerf
Gold II.

reizende Geschenkartikel.
Stets das Neueste

Tammsstr.
Är. 26.

10260

Gesichtspflege!
Falten , welke Haut,

entfernt
Kirckgasse 17 , 1 St.

Frau E . Gronau.
Spezialistin für Haarentfernung.

System Dr. Classen. 10232

kegelmässiger Speditionsdienst für

Reisegepäck(Fracht- u. Eilgüter)
Lagerung. — Verpackung.

Nikolasstrasse 6. 10168

vir reparierm -v

„V'

^IhreSchirmetchnrl]u prriiwcri j. SiC fpcuXAOcki cidboj
I Großes Lager In ScnlrmeryI s>5Zocken /
FMolzsForbacn

10237 Telephon 3629.

Pension
Villa Hertha

Dambachtal 24. Neuerhant 1909.
Ruhige , freie Lage , nahe Wald,

Kochbrunnen, Kurhaus. 10328
Zentralheiz ., elektr .Licht , Garten,

Thermalbäder . Tel . 4182.
Frl . Andr £ n. Miss Rodway.

Villa Leberberg 1
direkt am Kurgarten , vorm. Pension Bredti.
Zimmer m. Pension v. 5 M. aufwärts.

Villa Vnhl Werotal  22.
Wllldi IVUIII, Schön möbl. Zimmer
für d. Winter billig zu verm. Zentral¬
heiz., elektr . Licht . Tel. 4659. 10129

Christliches Hospiz I.
Kosenstrasse 4.

Zimmer mit Pension — Bäder
Unter dem gleichen Vorstande

iiz II.
10153

Zimmer mit und ohne Pension—Bäder
Gute Verpflegung zu massigen Preisen.

Pension Heinsen

Christliches Uospi
Oranienstrasse 53.

früher Inhaberin d.Villa Violett»
Garte uh  tr. 18 — Telephon 1041
Vornehme, ruhige Lage, direkt am
Uesen Kurhausu. KgL Theater ganz
nahe d. Kochbr. Mit allem Komfort
der Neuzeit ausgeat. Zentralheizung,
elektr.Licht. Bäder etc. Vorzügl.Ver¬

pflegung. Mäss. Preise. Garten.
ToBopara no pyccBH.

On parle franjais. English spoken.

Königliche Schauspiele.
Donnerstag, den 17. Oktober 1912.

235. Vorstellung.
4. Vorstellung. Abonnement B.

Der Graf von Luxemburg.
Operette in 3 Akten von A. M.Willner

und Rob. Bodanzky.
Musik von Franz Lehär.

Anfang 7 Uhr. — Ende 93/4 Uhr.
Gewöhnliche Preise

Operetten-Theater.
Donnerstag, den 17. Oktober 1912.

me Geisha
oder

Die Geschichte eines japanischen
Teehauses.

Operette in 3 Akten von Owen Hall.
Musik von Sidney Jones.

Anfang 8 Uhr.—Ende gegen IO3/*Uhr.

Residenz - Theater.
Eigentümer und Leiter:

Dr. phil . Herman Rauch.
Fernsprecher 49.

Donnerstag , den 17. Oktober 1912.
Dutzend- und Fünfzigerkarten gültig.

Die Zarin.
Schauspiel in 3 Akten von Melchior

Lengyel und Ludwig Biro.
Anfang7 Uhr. —Ende nach9 Uhr.

Volks-Theater.
(Bürgerliches Schauspielhaus.)

Telephon: Nr. 2692.
Donnerstag, den 17. Oktober 1912.

Flotte Weiber.
Posse mit Gesang in 4 Akten von

Leon Treptow.
Anfang815 Uhr. — Ende lö 3)*Uhr.

Druck von Ctrl Ritter  G . m. b. H. Verlag der Städt . Kurverwaltung.  Sämtlich in Wiesbaden.

otets aas .Neueste

zu billigen Preisen L0UI5/0M/

Abraham , Hr . i
■'Ahof , Hr . Ing
Ahton , Frl ., W
Bi
jfPpler , Hr . 6
iJar th , Hr . Kfi
Ifuer , Hr . Di)
3 aüermann , H

Hr.
Y' Haussen, Hi
Jjeeker , Hr . K
Wecker, Hr . D

Decker , Hr . Ger
«eeker , Hr . m.
' Bmaiiri , Hr . i
Lehmann , Frl .,

Sehr , Hr ., M
" ensinger , Hr.
Berend , Fr . DinB,ei'ger , Hr . Kfn
Bettinger , Hr . I
jj?äfln v. Beugh
^jrkamp , Hr . K
BJack, Fr . m . P:Bl;
Bim

ai1, Hr ., Berli
B, m , Hr . Kfm.
;°ettger , Hr . K

(,°hn , Hr . Kfm .,
«ohrer , Hr . Kfn
Boley, Hr ., Han
« org me yer , Fr .,
Brandenburg , Hi
Brandt , Hr . Dir
Brandt , Hr ., Gri
Brauer , Hr . m . .1
B;rann , Hr . m . F
Braun, Hr . m. F
Braun, Hr ., Alte
Braun, Hr . Obei

Braune , Fr . Regi

Breekenfelder , H

Brumm , Frl ., Be)
Brunn , Frl . Lehn
Buch , Hr . Kfm .,
Burjam , Hr . Koi

Busse , Hr . m . Fr
Busskühl , Hr . B,

Chlurchward , Fr.
v . Chrzanowska , 1

Glarus , Hr . Dr . u
Cohn , Hr . Kfm ., !
Cohn , Hr . Reut .,
Continko , Hr ., Hi
Croon , Fr ., M.-Gl
Me. Cullock , Frl .,
' zikanowski , Hr. :

Bahlinann , Hr . E
Büdesheimer , Fr.
Betering , Hr . Kfr
Bens , Hr . Kfm . n
Beuser , Frl .,
Pjedrieh , Fr ., Ber
P |ehl , Hr ., Ludwi

Hr . Kfm ., 6
u«nitr 0W;  Fr ., Pef
pi..P °bler , Hr . Re;
D,'öhrner, Hr . Leui

Weinberg , Hr . K
ß ^ glas , Hr . Berjy«u ■ -*•KlUann , Fr . Hc

BeKi? 1'-’ Mohl
Hr ., S

te?' ers , Hr Kfi
Ihlberg, ' Hr .,

Hr . Har
J? gels >Hr . Kfn
jf° alada , Hr ., 1

88er, Frl ., Stul

Hr
IVr 1’ Hr . In
^ jbelmarm , Hr
iC * « . Fr . m.

ee kenstein , H

j3 ankl , Fr ., Wi
Fr ., Te]

r°heb , Hr . w'

Hr . Kfm.
Ermann , Hr

Hr.
(y. ■'d mann,
nfsbrecht,. «Sen uvr,.' sen , Fr . Gut

Ct 8’ m -’Cerg , Hr, , Ht
& Hr . Kfm ..
f,^ <hnann , Frl ..
gissen , Fr , K
C l]n’ m - NI.
0 adewitz , Hr .,

foCinwald, 2 Fr
{' ' ■v- GünderG11+ '-Tuuuei
n at man , Fr , B;'YWeni; — ’

fe stroh>aitier T

n«i , Hr , Hi

v B,er’ Hr ., u
Ua * l rbo3 . Hr.■Ltsi'nn* ör.



Brate Beilage zu Nr. 291. Wiesbadener Badeblatt. Seite 5.

Tage s - F remdenliste
nach den Anmeldungen vom 15 Oktober 1912.

Kötel Nassauer Hof , Kaiser Friedrichplatz.

Ihre Kgl. Hoheit Prinzessin Friederike von Hannover
mit Gefolge und Dienerschaften — Biarritz.

fhraham , Hr . m. Fr ., Buch
■'Hthof, Hr . Ing ., MagdeburgAtit.°n, Frl ., Würzburg

Central -Hotel
Quisisana

Christi . Hospiz II

|ilPpler, Hr . Architekt , Frankfurt
!ar th, Hr . Kfm., Frankfurt
aller, Hr . Direktor , Hamburg
auermann, Hr ., Ohligs

“autnann, Hr . Kfm., Chemnitz
I• Baussen, Hr . Kfm., Berlin
Jucker, Hr . Kfm. m. Fr ., Luxemburg
Decker, Hr . Direktor m. Mutter u. Nichte, KrefeldViktoria -Hotel
®ee ker, Hr . Generalmajor z. D., Berlin, Metropole u. Monopol
Becker, Hr . m. Fr ., Godesberg Metropole u. Monopol
Behinann, Hr . m. Fr ., Geestemünde

bbrnann, Frl ., Mühlheim
' ' Sehr , Hr ., MünchenBr- •
B,
B,

Palast -Hotel
Grüner Wald

Nassauer Hof
Westfälischer Hof

Hotel Happel
Metropole u. Monopol

Grüner Wald

'ensinger, Hr . Kfm., Mannheim
ei'end, Fv. Direktor m. Farn., Biebrich

ft erger, Hr . Kfm., Köln
Bettinger, Hr . Kfm., Buhla i. Th.
gtäfin y. Beughem , Brüssel
Bjrkamp, Hr . Kfm., Düsseldorf
Back, Fr . m. Pflegerin, Berlin

B au, Hr ., Berlin
Blum, Hr . Kfm., Grenzhausen
Boettger, Hr . Kfm., München
Bohn, Hr . Kfm., Köln
Bohrer, Hr . Kfm. m. Fr ., Idar
Boley, Hr ., Hamburg
Borgmeyer, Fr ., Göhren
Brandenburg, Hr . Kfm., DüsseldorfB]randt , Hr . Direktor m. Fr ., Petersburg

Nonnenhof
Nonnenhof

Vier Jahreszeiten
Einhorn

Prinz Nikolas
Evang. Hospiz

Einhorn
Rose

Alleesaal
Pension Wenker -Paxmann

Viktoria -Hotel
Nonnenhof

Wiesbadener Hof
Europäischer Hof

Evang . Hospiz
Viktoria -Hotel

Goldenes Kreuz
Alleesaal

Taunusstrasse 67
Gr. Burgstrasse 3

Beiehspost
Erbprinz

Palast -Hotel
Schützenhof

Brandt , Hr ., Grünberg (Schl.
Brauer , Hr . m. Fr ., Büderich
Braun, Hr . m. Fr ., Köln
Braun, Hr . m. Fr ., Lodz
Braun, Hr ., Altenritte
Braun, Hr . Oberpostinspektor m. Fr ., CharlottenburgBeichspost
Braune Fr Begierungsrat m. Tochter, Peterswaldau (Schles.)' • Bhein-Hotel
Breckenfelder , Hr . Kapitän , HamburgSanatorium Dr. Lubowski
Brumm, Frl ., Berlin Viktoria -Hotel
Brunn, Frl . Lehrerin , Wickede-Asseln Evang . Hospiz
Buch, Hr . Kfm., Berlin Grüner Wald
Burjam, Hr . Kommerzienrat m. Pflegerin, Wiborg

Bhein-Hotel
Busse, Hr . m. Fr ., Einbeck Hotel Vogel
Busskühl, Hr . Bergassessor m. Fr ., Gelsenkirchen

Hansa -Hotel

Chlurchward , Fr . m. Sohn, Neu York Schwarzer Bock
v. Chrzanowska, Fr . Bittergutsbes . m. Kind u. Frl ., Warschau

Schwarzer Bock
Glarus, Hr . Dr. med. m. Fr ., Leipzig Hansa -Hotel
Gehn, Hr . Kfm., Berlin Wiesbadener Hof
Gohn, Hr . Beut ., Berlin Alleesaal
Continko, Hr ., Haag Hotel Fuhr
Croon, Fr ., M.-Gladbach Sendig-Eden-Hotel
•Me. Culloek, Frl ., Amerika Kaiserhof
Ozikanowski, Hr ., Mechtildshausen Augenheilanstält

Hechert , Hr . Kfm., Paris Evang. Hospiz
Heimerle, Fr ., Baden Villa Bertha
Heinrich, Hr . Prof . Dr. m. Fr ., Jena Metropole u. Monopol
van Heiift, Hr . Bechtsanwalt m. Fr ., Haag Hotel Berg
Hermialin, Hr . m. Fr ., Leemannen Hotel Fuhr
Herrmann , Hr . Architekt m. Fr ., M.-Gladbach Beichspost
Herfing , Hr . Kfm., Düsseldorf Einhorn
Hey, Hr. Kais. Begierungsbaumeister , Busendorf (Lothr .)Schwarzer Bock
Hilf, Frl ., Limburg
Hille, Fr . m. Tochter , Hannover
Hirsch, Hr . Kfm., Berlin
Hirsch, Fr ., Hamburg
Hockenjos, Hr . Kfm., Lahr
Hoffmann, Hr . Kfm., Leipzig
Holz, Hr . Ing., Friemersheim
van Hoytema , Fr. u. Frl ., Culemborg
Huber, Hr . Kfm., Augsburg-

Pension Humboldt
Kuranstalt Dietenmiihle

Schwarzer Bock
Viktoria -Hotel

Hotel Vogel
Union

Alleesaal
Bellevue

Grüner Wald

Meteorologische Beobachtungen
d6r StätiOD Wiesbaden. Beobachter: Ed. Lampe.

Hübner, Fr . m. Sohn u. Schwester, Chemnitz Englischer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Bose
Evang. Hospiz

Bahlmann, Hr . Kfm., Berlin
^eidesheimer , Fr ., Friedrichsfeld
^ etering , Hr . Kfm. m. Er., Herford
ireüs, Hr . Kfm. m. Fam., Solingen
Heuser, Frl .,
Jhe<lrieh, Fr ., Berlin
>.!eh], Hr ., Ludwigshafen

Hr . Kfm., Glückshof
v hiitrow, Fr ., Petersburg
. ' pobler , Hr . Beut . in. Fr ., Biga
j.°hrner, Hr . Leut ., Forbach
^°(;rul)erg, Hr . Kfm. m. Fr ., Eschwege
ö^glas , Hr . Bergwerksbes., Berlin

"wann , Fr . Hotelbes ., Borkum

Grüner Wald
Villa Melitta

Evang . Hospiz
Wiesbadener Ilof

Sächsischer Hof
Wilhelme,

Schützenhof
Wiesbadener Hof

Hohenzollern
. Zum Spiegel

Europäischer Hof
Grüner Wald
Hohenzollern
Schützenhof

Eh'
Fr ., Mohilew

jjkstein , Hr ., Neu York
pfers , Hr . Kfm., Plauen
p^ üelberg, Hr ., Wetter (Buhr)
jv ^ell, Hr . Hauptm ., Landau
j , gels; Hr . Kfm. m. Fr ., Bheydt
j , °alada, Hr ., London
J‘ser, Fri ; Stuttgart

Saalgasse 38 II
Hotel Fuhr

Grüner Wald
Pension Wenker -Paxmann

Mühlgasse 9
Wiesbadener Hof

Hotel Royal
Nonnenhof

j^ ren berg, Hr . m. Fr ., Hamburg
Nassauer Hof

»» and, Hr . Ing ., Erfurt Nonnenhof
’eelmann, Hr . Kfm., Berlin Grüner Walcl

j3 Seher, Fr . m. 2 Töchtern , Biinthe (Kr . Hamm), Beielishof
eckenstein Hr . Fabr .-Verw., Laufach b. AschalfenburgZwei Böcke

iT/inkl, Fr Wien Nassauer Hof
[> nk], Fi-.’ Teplitz Goldener Brunnen
röbcb, Hr . Wegemeister, Westerburg , Augenheilanstalt

Beichspost
Hotel Berg
Beichspost
Kaiserbad

Prinz Nikolas
Zur Sonne

Hotel Epple
Nikolasstrasse 8
Schwarzer Bock

Beichspost
Metropole u. Monopol

Zur Stadt Biebrich
Pension Wenker -Paxmann

Evang. Hospiz
Pension Viktoria Luise

Kuranstalt Dietenmiihle
Hotel Krug

Ihlberg, Hr . Kfm., Köln
Jacobs , Hr . Kfm., Strassburg
Jacobsson, Hr . Oberleut . m. Fr ., Gothenburg
Jünemann , Fr ., Görz

Kaufung , Hr ., Mülheim Sächsischer Hof
Kaulen , Hr ., Moskau Kaiser -Friedrich-Rmg 39
Keller, Hr ., Kaiserslautern RI Burgstrasse 2
von der Kerkhoff, Hr . Kfm., Krefeld Grüner Wald
Kjengen, Hr . Direktor , Beymyre Englischer Hof
Klaholt Frl ., Gelsenkirchen Primavera
Klein-Hoff, Fr . u. Frl ., Frankfurt Villa Bertha
Klemme, Hr . Bergassessor a. D. Dr. ing., Aachen

Metropole u. Monopol
v. Klingreff, Hr ., Pinow (Meeklbg.) Schöne Aussicht 24
Knatz , Hr . m. Fam., Kulmbach Grüner Wald
v. Knorr , Exzell., Hr . Admiral z. D. m. Fr ., Berlin

Schwarzer Bock
Koch, Frl ., Berlin Villa Albion
Köhl, Hr . Eisenbahnobersekretär , Euskirchen

Europäischer Hof
Kötting , Hr . Oekonomiedirektor Dr. phil., Ponischowitz

Evang. Hospiz
Kohn, Hr . Kfm., Chemnitz Grüner Wald
Kopp, Frl ., Friedrichsdorf Schützenhof
Kozlowski, Hr . Begierungsrat m. Fr ., Arnsberg Villa Alma
Kreitz , Hr . Kfm., Hannover Hotel Voo-el
Kroll , Hr ., Werne Erbprinz
Krug , Hr ., Gotteland Schützenhof
Krupp , Hr . Dr. ing., Dortmund Wilhelme.
Kruse , Hr . Dr . med., Dresden Hansa -Hotel
Kübel, Hr . Oberleut ., Köln-Mülheim Kl. Burgstrasse 2
Kuhlmann , Fr ., Wipperfürth Schützenhof
Kuhnendahl , Hr . Kfm., Barmen Bhein-Hotel
Kullak -Ublick, Hr . Leut ., Berlin Viktoria -Hotel
Kullak -Ublick, Frl ., Berlin Viktoria -Hotel
Kurz , Hr . Bent ., Zürich Alleesaal
Kwielong, Hr . Kfm., Dresden Grüner Wald

Datum: 15. Okt. 7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

9 Uhr
abends Mittel

Luftdruck red.
auf 0° u. Normalschwere

auf dem Meeresspiegel
759.2
769.7

759.8
7701

760.5
7708

759.8
770,2

Thermometer
(Celsius) 59 11.9 5.4 7.2

Dunstspannung
(Millimeter) 6.7 8.4 6.5 7.2

Relative Feuchtigkeit
(Prozente) 97 81 97 91.7

Windrichtung NO 1 NO 1 NO 1 —

Niederschlagshöhe
(Millimeter) 1.5 — — —

Höchste Temperatur : 13.5 Niedrigste Temperatur: 4.7

Lamberts , Fr ., M.-Gladbach
Lampe, Hr . Kfm., Berlin
Lang, Hr ., Düsseldorf
Lautzky , Hr . Apotheker , Biga
Leckebusch, Hr . Fabrikant , Barmen
de Lednicka, Fr . m. Tochter , Moskau
Lehr, Hr ., Frankfurt
Lerner , Fr ., Kelberg
Leufert , Hr . Kfm., Werne
Lewy, Hr . Dr., Berlin
Leydel, Frl ., Steglitz
v. Lier, Hr. Kfm., Rotterdam
Linzel, Hr ., Holland
Lohr, Hr. Kfm., Buenos-Aires
Lohr, Hr . Landrat m. Fr ., Culm
Loytoed, Hr ., Berlin

Sendig-Eden-Hotel
Grüner Wald

Hotel Krug
Zum Spiegel
Pariser Hof

Quisisana
Wiesbadener Hof

Viktoria -Hotel
Erbprinz

Wiesbadener Hof
Schützenhof

Grüner Wald
Hotel Krug

Nassauer Hof
Metropole u. Monopol

Wiesbadener Hof

Wetterausslchten für Donnerstag, den 17. Oktober.
Wechselnde Bewölkung, keine wesentliche Niederschläge,

Temperatur wenig geändert.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physika ]. VereinsFrankfurt a. M. ’

U >Hr . Kfm. in. Fr ., Köln
^Hermann , Hr . Kfm., Biedenkopf
n! es brecht , Hr . Kfm., Danzig
r»j '-ü. Fr . Gutsbes., Zweibrücken
Ql̂ berg, Hr ., Aachen
Q»?erll>Hr ., Hamburg
ft Hr . Kfm., Worms
(Jn■ ann, Frl .,
<C!?sen’ e’r, Köln

Hr . m. Fr ., Wiirzburg
adewitz, Hr ., Berlin

>, Hr ., Langenhrombach
ft Gnmeiing, 2 Frl ., Frankfurt
j^ nwald, 2 Frl ., Diez
ftüt’- v- Günderrode, Frankfurt

y^ :an> Berlin’ttln>Hr ., Holland

^Rier ^ Hr ^ HV r, V Dr ., Haag
»■Hatbon. Hr OtHar.p; b(!P> Hr. Oberstleut., Baden-Baden

Rottweil
' Hr - Dr., Neu York

Vier Jahreszeiten
Hotel Fuhr

Central Hotel
Zur neuen Post

Palast -Hotel

Luther , Hr . Stadtrat Dr. m. Fr ., Magdeburg Hansa -Hotel

Mach, Hr. Dipl.-Ing ., München Prinz Nikolas
Macheimer, Hr., Pleisersheim Evag. Hospiz
Mahn, Hr . Direktor , Nürnberg Hansa -Hotel
Margraf , Fr . San.-Rat Dr., Mettlach Goldener Brunnen
v. Markus, Fr . m. Kind u. Bonne, Petersburg Hohenzollern
Marth , Fr ., Saarbrücken ‘Wiesbadener Hof
Marwitz , Frl ., Düsseldorf Palast -Hotel
Mayr, Hr . Architekt , Cannstatt -Stuttgart

Hotel Adler Badhaus
Wiesbadener Hof
Pension Fortuna
Vier Jahreszeiten

Grüner Wald
Kaiserhof

Hotel Nizza
Prinz Nikolas
Nassauer Hof
Prinz Nikolas

Evang . Hospiz
Reichshof

Hotel Berg
Wiesbadener Hof

Zum Falken
Hotel Weins

Sächsischer Hof

Mechelen, Frl ., Köln
Metelerkamp, Fr ., Utrecht
de Meulemeuster, Ahrweiler
Meyer, Hr . Kfm., St. Goar
Michaeli, Hr . San.-Rat Dr., Schwiebus
Michaeli, Fr . San.-Rat Dr ., Schwiebus
Michaelis, Hr . Dr., Berlin
Michaels, Hr . Amtsrichter Dr., Cuxhaven
Mobilen, Hr ., Aachen
Molter , Frl ., Kassel
Moser, Hr . Kfm., Lg.-Scliwalbaeh
Müller, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
Müller, Hr . Kfm., Dresden
Müller, Hr ., Rostock
Müller, Fr ., Bonn
Müller, Hr ., Leipzig
MUnchferber, Hr . Bittergutsbes ., Blankenhain b. Zwickau i. 8

Nassauer Hof
Mutschall , Hr . Leut ., Insterburg

Hotel um  Badbaus zum Schtttzenhof
Zentralheizung , Elektr . Lieht , Fahrstuhl , vollständig

neue Baderfiume , 70 Zimmer.

Quelle und Trinkhalle nebst Ruheräumen.
Vorzügliche Küche . — Table d’höte 1 Uhr. — Diners ä nart
10163  Oscar Butzmann.

Kraft’s Milch.
10176 Die Unterzeichnete Anstalt empfiehlt:

Kinder - und Kurmilch , roh und sterilisiert,
Kindermilch , den verschiedenen Altersstufen entsprechend
zubereitet und trinkfertig (Prof . Heubner ’sche Mischung).

♦ ♦ ♦ Yoghurt . ♦ ♦ Sahne . ♦ ♦ e
® Telephon 659. Kraft’s Milchkur-Anstalt, Dotzheimerstr . 107.
2 i Unter Aufsicht des Aerztl. Vereins, des . Vereins der Acrzte Wles-
® baden des Instituts für Chemie arid Hfgiene von Professor Dr
• Meinecke & Gen. um des Kgl. Kreis- und Deport. Tierarztes dahier!

Hotel„Frankfurter Hof" und Restaurant
5 Min. v. Kochbrunnen Webergasse 37 zunächst der Langgasse

Der Besuch des Eestaurants kann allen Fremden empfohlen werden.
9831 Mittagstisch zu 1.50 und 2 .00 Mk.

Abwechselungsreiche Abendkarte zu allen Preisen.

Rheingauer Weine aus den bestell Gütern des Bheingaus
Verschiedene Biere : Löwenbräu , Dortmunder tnion.
_ Telephon 1028. _Besitzer : Fritz Enders.

Zur
Nachkur

nach

10230/
*

Die Wartburg b. Eisenach.

Luftkurort and
Mineralbad.

Herrliche Nadel - u.
Laubwälder.

Bequeme Wald - und
Promenadenwege.

Vorzügliche Hotel - und
Pensionsverhältnisse.

Prospekte versendet der
Verkehrs -Verein.

Nerhogen, Hr ., Haag
Neumark , Frl ., Georgensmund
Neuschwanger, Frl ., Schonungen
Nietsche, Hr . Kfm., Leipzig
Nitschke , Hr . Kfm., Bathenow
Nilson, Hr . Kfm., Ladenburg
Nohn, Hr ., Neu York
Nomberg, Hr . Kfm., Lodz
Numengloff, Frl ., Neunkirchen

Privathotel Petri

Central -Hotel
Grüner Wald

Schützenhof
Wiesbadener Hof

Hotel Vogel
Beichspost

Besidenz-IIotel
Pension Sittinger

Evang. Hospiz

Oeth, Hr . Dr. med., Zürich
Ohusi, Hr ., Smyrna
Ooms, Fr ., Amsterdam
Ott , Hr . Zahnarzt m. Mutter , Bad Homburg Bömerbad
Overdick, Hr., Honnef Goldner Brunnen

Central -Hotel
Haus Dambachtal

Taunusstrasse 1 II

Passavant , Hr . Obering., Michelbach Wiesbadener Hof

Mentone Riviera
Hotel du Parc. A. Eilermann, neuer Besitzer.

Hans ersten Ranges , vollständig renoviert mit allem Comfort. Centralste
und ruhigte Lage an den Anlagen gegenüber dem Casino. Grosser sonniger
Garten- _ 10055

Massanfertigung
in erstklassiger Ausführung
zu massigen Preisren . • • :

10039



Seite 6. Wiesbadener Badeblatt.
Patzig , Hr . Prof . Dr ., Leipzig
Picard , Hr . Kfm ., Frankfurt
Pichl , Hr . Kfm ., Köln

Rachner , Hr . Kfm ., Reutlingen
Graf u . Gräfin v . Randwyk , Haag
Komtesse v. Randwyk , Haag
Rasch , Hr . Hüttendirektor m . Fr .,

Rassmussen , Hr ., Hamburg
Reege , Hr . Kfm . m. Fr ., Höhr
Renninghooven , Hr . Kfm ., Hilden
Rexroth , Fr ., Dresden
Rheinard , Hr ., Mannheim
Richter , 2 Frl ., Sonnnberg
Röder , Hr ., Zotzenbach
Rosenoer , Hr ., Petersburg
Ross , Hr . Hotelbes ., Nürnberg
Roth , Hr ., Kempten

Sr,  291.
Gr . Burgstrasse 14

Hotel Epple
Hansa -Hotel

Grüner Wald
Bellevue
Bellevue

Borsigwerk
Viktoria -Hotel

Pariser Hof
Zur Stadt Biebrich

Central -Hotel
Villa Primavera
Bayrischer Hof

Erbprinz
Zur Stadt Biebrich

Nassauer Hof
Central -Hotel

Zum Falken

Schwartz , Gehr ., Köln Rhein -Hotel
Schwarzberg Fr ., Cartert Zum Spiegel
Schwerdt Hr ., Eisenberg Schützenhof
Schwmderlanz , Hr . Kgl . Polizeikommissar , Oberhausen

Seboidt , Hr . Kfm ., Mannheim Wiesbadene ^ Hof
Q-Cr , St,Uf ’ Zünch  Villa Ruppreeht
Sichel , Hr . Kfm ., Berlin Wiesbadener Hof

Samson , Hr ., Schwiebus Kaiserhof
Schaeffer -Sehuckert , Hr . Zahnarzt Direktor Dr ., Frankfurt

Schäuble , Hr . Fabrikant , Kuppenheim Wiesb^ XnS ^ Hoi
v. Schaevenbach , Fr ., Stralsund Nonnenhof
Scheele , Hr . Kais . Geh . Justizrat m . Fr ., Königsberg

,, . . Schwarzer Bock
W Mm ' Fr ” KÖhl  Reichspost
Schell , Hr ., Mainz Erbprinz
Schmidt , Hr . Leut . m . Fr ., Rendsburg Prinz Nikolas
Schmidt , Hr . Kapellmeister m . Fr ., Sonnenberg Erbprinz

Wiesbadner Hof
Villa Ruppreeht

Zur Sonne
Grüner Wald

Rhein -Hotel
Union

Hotel Krug
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Hansa -Hotel

Erbprinz
Prinz Nikolas

Reichspost
Reichspost

Schmit , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schmitt , Fr ., Warschau
Schmitz , Hr . Kfm ., Köln
Schmitz , Hr . Kfm ., Elberfeld
Schmöldr , Hr . Senatspräsidet , Hamm i. W.
Schmoll , Hr . Kfm ., Rüdesheiin
Schoepe , Hr ., Dietrichsdorf
Schott , Hr . Kfm ., Frankfurt
Schröder , Hr . Hotelbes ., Neuenahr
Schulte , Hr . Direktor m . Fr ., Dortmund
Schultes , Frl ., Sonnenberg
Schultz , Hr . Landgerichtsrat , Rromberjr
Schnitze , Fr ., Halle
Schutte , Hr . m . Fr ., Hamburg

Siegl , Frl ., Sonnenberg'
v . Skytte , Hr . Oberst , Schweden
v. Sobbe , Hr . Oberleut . m . Fr ., Neumünster
Souvagel , Frl ., Haspe
Speicher , Hr . Stadtrat m . Fr ., Saarlouis
Spielmann , Fr ., Frankfurt
Springorum , Hr . m. Fr ., Essen
Stein , Hr . Fabrikbes ., Vallendar
Stein , Hr ., Berlin
Steinbach , Hr . Oberlehrer , Castrop nmropaiscner n
Steinbiss , Hr . Kgl . Eisenbahndirektionspräsident , Kattowitz
o . . . .. . TT T Viktoria -Hotel
Steinbruck , Hr . Ing ., Eisenberg
Steiner , Fr . Dr ., Olbernhau
Steinharter , Hr . Kfm ., München
Steiner , Hr ., Köln
Strauch , 2 Damen , Bonn
Strauss , Fr ., Siegen
Stuhl , Fr ., Saarbrücken
Stumpf , Hr . Kfm ., Grosszimmern
Sturg -Perarcher , Hr . Rittergutsbes . m . Fr ., Perarscher

Swida , Fr ., Minsk Hansa -Hotel

Erbprinz
Schwarzer Book

Hansa -Hotel
Viktoria -Hotel

Hotel Fuhr
Evang . Hospiz

Vier Jahreszeiten
Hotel Weins

Englischer Hof
Europäischer Hof

Zum neuen Adler
Weisse Lilien
Grüner Wald

Europäischer Hof
Villa Albion

Westfälischer Hof
Wiesbadener Hof

Einhorn

Tamini , Hr ., London
Thehl , Hr ., Berlin
Theurig , Fr ., Berlin
Thiele , Fr ., Elberfeld
Troger , Hr . Fabrikant m . Fr ., Plauen
Triesehmann , Hr . Dr . m . Fr ., Belgard

Uthemann , Exzell ., Hr . Staatsrat m . Fr ., Petersburg
Sendig -Eden -Hotel

Englischer Hof

Nassauer Hof
Zum neuen Adler

Goldenes Kreuz
Reichspost

Taunusstr . 9 I
Union

Palast -Hotel
Englischer Hof

Wiesbadener Hof
Hotel Fuhr

Christi . Hospiz II
Einhorn

Alleesaal

Waetzold , Fr . Dr ., Wiesbaden
Waldin , Hr ., Stockholm
Wallerstem , Hr . Kfm ., Köln
Walzenbach , Hr . Kfm ., Frankfurt
Wassmund , Fr ., München
Weber , Hr . Kfm ., Kreuznach
Weil , Hr . Rent ., Zürich
Wem wähl , Hr . Reg .-Bausekretär , Potsdam Hotel Weins
Weissenberg,Hr . Kfm . Berlin Metropole u . Monopol
Weissmann , Hr . Kfm ., Berlin Grüner Wald
Baronin v . Welderen -Rengers , Stockholm Rose
WkTh; Frankfurt  Pension Wenker -Paxmann

Wittmann , Hr ., Offenbach F 7 „ m <S, „i

Wolff Hr Obbriandesgerichtsrat . Zweibrücken Kaisebbad
Wo ff V , BrUSSel  Wiesbadener Hof
Wolff Hr ’ M -r g l ir t , Pension Humboldt
Wolff,’ Hl - m Fr , HaStog LudW1̂ hafen ^Efurter Hof
Wöll , Hr . Kfm ., Wien Grüne“ d

Zimmermann , Hr . Kfm ., Köln Hotel Krug

Bericht über die Fremdenfrequenz.
Angekommene Fremde:

Vis , Hr . Kfm ., Köln
Vogt , Hr . Regierungsrat , Elberfeld
Vötsch , Hr ., Flensburg

Europäischer Hof
Hansa -Hotel

Europäischer Hof

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 14. Oktober . . .
Am 15. Okt.

111 096
361

56 895
150

167 991
511

Zusammen . . 111 457 57 045 168 502

Parkstr. 5.
Familien - und Kurhötel.

Hotel Quisisana
Be  V?ReT - 200 Sen 1*8* Th ** 7 V£ nter \~ Thermalb äder aus eigener Quelle . - Trinkhalle

vmen . 200 Betten. - Behagliche vornehme ausgestattete Gesellschaftsräume.

Erathstr. 4, 6. 7, 8, 11.
(ÄTÄfC 1B‘d' - «n.„

Vornehmes Familienhotel
I . Ranges

Einzelne Zimmer und Wohnungen mit Bad und Toilette.

Sendig Eden-Hotel
Vorteilhafte Pensions -Arrangements — Thermalbäder

HitelPrtoz Nicolas
_ _ . _____ Nicolasstrasse 29 —3f.

HOTEL CONTINENTAL Langgasse 36

am Kurpark und
Königl . Theater 9714

Sonnenbergerstrasse 22
Telephon Nr . 960  n . 965 .

Wintergarten — Antogarage — Restaurant ersten Ranges.

Haus des Deutschen Offizier-Verein
das erstklassigste Hotel am Hauptbahnhofe.
Eigene Thermalbäder Anlage.

Massige Preise . Pension.

bei DresdenIm Luftkurort WHSS8T IMl
iSiffcCSrr " ™ 18 "f “ “* 6 dass der Kuf der liier «malten Heil-
hS  sich auch für gerangen ist . Weniger bekannt dürfte sein, dass Weisser
vorzüglich^eignet ^ e? kietef d7ie  k f ine Kur  gebrauchen wollen , sowie für Nachkuren
Dr. UhmanSen SanatoK zu dl f. em  Zwecke völlig unabhängig von dem weltberühmten
Verpflegifnff und Unterkunft ”* S1f K™'? aus’ viele  Privatvillen und Pensionen vorzügliche
Euhe in dem Wrii ozonreiche, heilsame Höhenluft , ebene Spaziergänge und absolute
Tri irb ® Jvurparke garantieren für völlige Erholung nach anstrengender Bade und
hanfenV - M^ bS : tn A11\ “ ’ öffentliches' Luftbad fn ^ tseS  vTr-
Pahrt zu erreichen nnd hot b r Y Hirsch iat von  überall her in rascher und bequemer

erieichen und hat mehrfache Strassenbahnverbindung mit der Residenz Dresden . 4
__ es äiete, Prospekte etc, durch die Gemeinde verwaltung . 10280

Hotel Adier
lugusia -Viktoriabad (Hotei

Kaiserhof)
Hotei Englischer Hof
Hotel Kölnischer Hof
Hofe! Metropole (Badhaus)
Hotel Nassau
Palast - Hotel
Note! Rose
Hotel Viktoria roißs
Hotel Vier Jahreszeiten
Hotel Wüheima.

Am Adlerkoehbrunnen mit direktem Zulauf aus denselben
_ . .. vorzügliche und vorteilhafte Badegelegenheit.
Fern bürgerliches Haus mit anerkannt guter Küche . 10241

SuL Sfeffeibauep Nack/. L * Trauet
Webergasse 23,

Telephon Nr . 3438.

Erstes Spezialgeschäft . '

Chocolade , Confituren , Cacao , Thee ,
Erfrischungsbonbons , Kakes

10223 in reichster Auswahl.

0r

Vegetarisches Kur-Restaurant

Jean Martin Langgasse 41
Fertige Herren - u. Knaben -Kleidung

UfiifeHLifgMsagi nach Hass
Gegründet 1868 . 9743 ' «♦ * * VW

Telephon 117.

Herrnmühlqasse9
Diner zu Mk.

(zwischen Grosse Burgstrasse
und Marktplatz ).

0.80, Mk. 1.— und Mk. 1.30,
im Abonnement billiger . 10248

Exquisite Wiener Küche.
Spezialgerichte fiir Diabetiker . - AlieSaisonspeisen.

_ —- -— Angenehme Lokalitäten . _

Pension Oehrlein.
Tauuusst asse 37 . '

Diätet - u. diabetische Küche für ülagen - , Darm « u. Zuckerkranke
t>B¥ 'T’ Lift- Zentralheizung. Tel. 6360. Hch. Oehrlein

on iÜL PaJ* s.trasse  3° m öer Kuranstalt von Dr. Abendjanre tätig . Einzi ge Pension dieser Art am Platze. 10242
XSiickkandlung Kunsthandlung

Jurany & Hensel ’s Nachf,
Langgasse 21  Tagblatt -Haus ( früher Wilhelmstrasse)

Grosses Lager in deutscher u. ausländischer Literatur
Gerahmte und ungerahmte Bilder in reichhaltiger Auswahl

Besichtigung der Ausstellung  in der ersten Etage gerne gestattet
Leihbibliothek 10327 Lesezirkel.
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Erscheint täglich;

»flehentlich einmal eine Hanptliste der
anwesenden Fremden.

Abonnementspreis
Für das Jahr . . Mk. 8. —
„ „ Halbjahr . „ 6. -
. „ Vierteljahr „ 3. —
„ einen Monat . „ 1. BO

mit
Bringer¬

lohn

Mk. 9. BO
6. 20

.. 4. -

.. 180

Kur - und fremdenlisfe.
Einzelne Nummern der Hauptliste
Tägliche Nummern.

Organ der Städt.
Redaktion: Fernsprecher Nr. 1014.

Annoncen -Annahme : WIESBADEN in der Expedition , Wilhelmstrasse neben
<°- w *« ä“ T«

Kur-Verwaltung.
Expedition: Fernsprecher Nr. 3690.

EinrUcknngagebtthr:
Die IDnlgespaltene Petitzeile oder deren

Raum 1B Pi.
Reklamezelle Mk. 2.

Bei wiederholter Insertion wird Rabatt bewilligt

der Theater -Kolonnade, sowie bei den verschiedenen Annoncen -Expeditionen,
in der Expedition eingeliefert werden. Für die Anzeigen-Aufnahme an bestimmt
keine Gewähr übernommen.

Np. 292. Freitag , 18. Oktober 1912. 46 . Jahrgang.

Programme der heutigen Kurhauskonzerte umstehend.
Wochenprogramm der Kurveranstaltungen dritte Seite. — Beilage: Tagesfremdenliste(Sonntags: Wochen-Hauptliste).

Aus dem Inhalt:
Amundsen im Kurhaus (Besprechung) . .
Die Geisha im Operettentheater (Besprechung) •
Rennergebnisse von Le Tremblay und Mewmarket

Seite 1
» 1
» 2

— Personalnachrichten . Dem Polizeikommissar a . D.
Julius Neumann  zu Wiesbaden ist der Rote Adler¬
orden 4 Klasse und dem Stadtbaumeister a. D. Otto
Leers  zu Wiesbaden der Königliche Kronenorden
4. Klasse verliehen worden.

_Hohe Gäste. Graf Chelmicki, Warschau , Nassauer
Hof. Generalmajor a. D. Gerstenberg , Berlin-Lichter-
felde, Hotel Fuhr . Exzellenz Generalleutnant Kosch,
Koblenz, Rhein-Hotel. Durchlaucht Gräfin zu Stolberg-
Rossla, Ortenberg , Hotel Nizza.

— Ausweiskarten für Reisende in Verspätungsfällen.
Wenn Reisende so spät vor der Abfahrt eines Zuges ein-
treffen, dass sie keine Fahrkarte mehr lösen können, so
dürfen sie bekanntlich ohne Fahrkarte durch die Bahn¬
steigsperre gelassen werden, damit ihnen die Mitfahrt
ermöglicht wird . Künftig wird in diesen Fällen, damit
die Zugangsstation einwandsfrei festgesellt werden kann,
jedem Reisenden, der ohne Fahrkarte zur Mitfahrt zu¬
gelassen wird , beim Passieren der Sperre vom Bahnsteig¬
schaffner eine Ausweiskarte unentgeltlich ausgehändigt.
Der Reisende muss diese Karte dem Zugführer oder
Schaffner vorzeigen, worauf er noch besonders vom
Bahnsteigschaffner aufmerksam gemacht wird . Bei der
Nachlösung wird die 'Ausweiskarte abgenommen. Die
Ausweiskarte hat folgenden Aufdruck : „Name dei

Station. Ausweis über die Nachlösung von Fahrkarten.
Sofort unaufgefordert beim Zugpersonal vorzeigen gegen
1 M. Zuschlag ; sonst 6 M. oder höherer doppelter Fahr¬
preis .“ Die Ausweiskarte wird ebenso wie gewöhnliche
Fahrkarten gelocht.

— Ein Kinderheim für Schauspielerkinder. Das
Frauenkomitee der Bühnengenossenschaft erlässt im
Heft 39 des Organs der Genossenschaft „Der neue Weg“
einen Aufruf an die Genossenschafter, worin um eifrige
Unterstützung des geplanten „Kinderheims für Schau¬
spielerkinder“ gebeten wird . Eine Anzahl von Lokal¬
verbänden der Genossenschaft hat bereits einen monat¬
lichen Beitrag für das Kinderheim eingeführt. Das
Frauenkomitee bedarf, um den Plan ausführen zu können,
einer Summe von etwa 200 000 Mark, von der ungefähr
erst der achte Teil zusammengetragen ist. Anna
Schramm, die allbekannte und beliebte Berliner
Künstlerin, hat in hochherziger Weise den Betrag von
10 000 Mark gestiftet und ehemalige Kollegen sind, je
nach ihrem Können, diesem schönen Beispiel gefolgt.
Auch hier in Wiesbaden sind selbstlose Frauen an der
Arbeit, um das Projekt verwirklichen zu helfen. Sie
haben ein Ortskomitee gebildet, das Spenden für den
edlen Zweck und zwar von jedermann, der für ein
„Kinderheim für Schauspielerkinder“ etwas übrig hat,
gern entgegennimmt und weiterbefördert.

— Zum Studium unserer Feuerwehr
Dienstes ist hier für einen Aufenthalt von
Zugführer Hörmann von der Städtischen
zu Linz (Österreich) eingetroffen.

— Residenz-Theater. Der Samstag bringt die erst¬
malige Aufführung der neuen Komödie „Freie Bah  n“
von Paul Bliss, der bereits bei der Uraufführung am
Stadttheater in Magdeburg grosser Erfolg zuteil ge¬
worden . Das Stück spielt in Architektenkreisen, es

schildert den Kampf der Jugend gegen das Alter und
proklamiert „Freie Bahn“ für die Jugend , die über die
alternde Kunst hinweg neuen Zielen zuschreitet und den
Erfolg des Tages für sich hat . Die Hauptrollen sind
besetzt mit den Damen Schenk, Horsten , Lüder-Freiwald
und mit den Herren Miltner-Schönau, Rücker, Bartak,
Schäfer und Keller-Nebri, in dessen Händen auch die
Spielleitung liegt. Die von behaglichem Humor erfüllte
Komödie wird Sonntagabend wiederholt . Sonntagnach¬
mittag wird der übermütige tolle Schwank „Die'bame
von Maxim“ zu halben Preisen gegeben.

und ihres
3 Wochen
Feuerwehr

v. Marschalls Nachfolger in London.
Zum Botschafter in London ist der Kaiserliche Wirk¬

liche Geheime Rat Fürst von Lichnowsky  aus¬
erwählt . Der Fürst wurde am 8. März 1860 in Kreuzen¬
ort im Regierungsbezirk Oppeln in Schlesien geboren,
steht also noch im besten Mannesalter . Im Frühjahr
1882 trat er beim Garde-Husaren -Regiment ein und
wurde im Mai des gleichen Jahres sogleich zum Leutnant
befördert . Im Jahre 1884 liess er sich zum Auswärtigen
Amt kommandieren und trat dann zu den Offizieren
ä la suite der Armee über, um sich ganz dem diplomati¬
schen Dienste zu widmen. Er war dann weiterhin Bot¬
schaftssekretär in Stockholm, Konstantinopel , Dresden,
Bukarest und Wien, bis es ihm im Jahre 1895 gelang,’
zum Botschaftsrat aufzurücken. Fürst Bülow, dem er
freundschaftlich nahestand , berief ihn 1899 als Wirk¬
lichen Legationsrat ins Auswärtige Amt und liess sich

Fortsetzung auf cer 2 . Seite.

Roald Amundsen im Kurhaus.
is Kurhaus hatte seinen „grossen Tag“, der Saal
.is zum letzten Platz besetzt, die Kurgaste liessen
ich die Gelegenheit, den kühnen Forscher zu

nicht unbenutzt . Aber auch „ganz Wiesbaden
Io

■m Siegeszug zum Südpol folgt jetzt der Siegeszug
die Welt der Kultur - unsere Tage fordern nun

on den Grossen nach ihren Entdeckung^ a r en
Reisen ins Gebiet der Erfindungen oder der
Se fordern von den Meistern der Wissenschaft
Kunst die Vortragstournee mit UnerbitthchkciL
fiese Forderung hat viel Gutes, sie ebne
rossen den schweren Weg in die Öffenthcê Dank
lieser wieder Gelegenheit, den schuldig

lundsen ist eine hohe, schlanke, sehnige Ocstalt,
an bartlosen scharf geschnittenen 0 « rcp
erne Energie, die zur konsequenten Durc S
so bedeutsamen wissenschaftlichen Tat
ähnlichen Strapazen nötig ist. An
des Norwegers musste man sich b

hen recht deutlichen Vortrag erst
ne jede Spur von Koketterie, von ausgeprägtem
Bewusstsein, von Ruhmrederei oder wo hl
md nur streng wissenschaftlich, ja V'e™i;
n wenig nüchtern und gelehrt erschien,
n gab der Forscher mit einem Versuch diskreten
rs ein bischen Beiwerk aus den Tag ^
wärmer wurde sein Ton nur wen" der
Hunden und ihren erstaunlichen Leistu g_

von der „lieben guten Fram“ sprach , dem besten Polar¬
schiffe der Welt.

Im August 1910 brach man von Norwegen auf und
schon am 14. Dezember 1911 war das Ziel erreicht, war
der Südpol  entdeckt . Bei der Schilderung von den
längst vorher berechneten und dann unter äusserster Er¬
wartung und Nervenanspannung eingetretenen Er¬
eignissen dieses Tages wärmte Begeisterung den sonst
kalten ernsten Ton des Forschers . Mit viel Genauigkeit
und wissenschaftlicher Gewissenhaftigkeit berichtete er
von der Landung an der „Barriere“, von dem etappen¬
mäßigen Vorrücken mit der klugen Verteilung der
einzelnen Stationen für die Unterbringung des Proviantes,
von der Errichtung des Hauses zur Überwinterung bei
50 Grad unter Null, von der rastlosen Vorbereitungs¬
arbeit , von dem durchschnittlich 36 Kilometer be¬
tragenden Tagesvormarsch gen Süden über eisige
Bergzüge und Gletscher, von dem Reichtum seiner Er¬
fahrungen in dieser unwirtlichen Natur und von dem
glücklichen durch geschickte Markierung erleichterten
Rückweg. Nur wenig hörte man von den Strapazen
und den Gefahren — eine Bescheidenheit, die den kühnen
Norweger nur ehrt . Die klare anschauliche Darstellung
erhielt durch viele gute ein- und mehrfarbige Lichtbilder
und kinematographische Vorführungen der Polarwelt
und der Szenen an Bord der „Fram“ erhöhten Reiz.

Für alle, die vielleicht nach dem Vortrage die Frage
stellen: „Was hat gerade die Erreichung des Südpols
für ein besonderes Interesse?“ sei hier eine Bemerkung
wiedergegeben, die der Vorsitzende des Frankfurter
Vereins für Geographie bei der dortigen Begrüssung
Amundsens machte, er sagte : „Gerade dieser Erdteil
birgt vieleicht noch viele Geheimnisse der Entwicklung
der Erde und der Menschengeschichte. Er ist ein Über¬
rest des alten Erdteils, der von Australien bis Südamerika
reichte und jetzt zum Teil in den Tiefen des Ozeans ver¬
sunken ist. Amundsen hat auch in der Nähe des Süd¬
pols fossile Koniferenreste gefunden, und wo diese
Pflanzen vorhanden waren, waren auch die Bedingungen

für die Existenz von Menschen gegeben. Amundsens
Expedition war also nicht nur eine Sportleistung .“

Die Zuhörer dankten mit viel herzlichem Beifall, der
auch einsetzte bei seiner Schilderung der Ankunft
am Pol.

Bekanntlich beabsichtigt der Forscher , im Jahre 1914
zu einer fünfjährigen Expedition nach dem Nordpol
aufzubrechen. M.-W.

Operettentheater.
Mittwoch, den 16. Oktober : „Die Geisha“, Operette

von Owen Hall,  Musik von Sidney Jones.
Das Operettentheater bescherte uns in seinem Be¬

mühen immer möglichst abwechslungsreich zu sein, eine
Neueinstudierung der altbekannten Operette : „Die
Geisha“. Direktor Nothmann hatte das Werkehen neu
inszeniert, es ist ihm vieles auch recht nett gelungen
Man hätte nur wünschen können, dass das ganze En¬
semble mit den Anweisungen seines Leiters etwas ver¬
trauter gewesen wäre . Auch schlechtes Rollenstudium
machte sich bei Solisten und Chor bemerkbar - noch
einige Proben hätten hier sicher nur Vorteile o-e-
gebracht . Das Beleuchtungswesen dürfte ebenfalls 'zuverbessern sein.

Von den Solisten fielen auf die Herren - Carlo
(stimmlich vorzüglicher „Reginald“), Nothmann
(komischer Wun-Hsi“), Wendenhöfer (übertriebener
„Imasi ) und Bürger (gesanglich schöner „Katana“)
sowie die Damen : Müller (liebreizende „Geisha “)’
Barre (weniger befriedigende „Molly Seamore“)’

e ’ (fl otte „Französin “), Krüger (echt englische
„Lady ) und Meissner („unwiderstehlicher “ Kadett).
Der Chor tat sein möglichstes ; das Orchester war
lobenswert . Kapellmeister Lindemann  dirigierte
mit Umsicht und grosser Verantwortung . — Das Publi¬
kum schien befriedigt und applaudierte . _ g_

p^ yöjTmdr — Feine Herrensohneiderei — Museumstr . 3.
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Tagesprogramm der Kurueransfalfungen.
Nachmittags-Konzert

510. Abonnements - Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr.

1. Kaiser Friedrich - Marsch . . C. Friedemann
2. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe“ C. M. v. Weber
3. Hesperusbahnen, Walzer . . . Jos. Strauss
4. Nordisches Bouquet, Fantasie . E. Bach
5. Songe d amour apres le bal . A. Czibulka
6. Ouvertüre zu „Dichter und

Bauer* . . Erz. v. Suppe
7. Die Solisten, grosses Potpourri

mit Solovorträgen . . . . A. Schreiner

Abend-Konzert.
511. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.

Die Türen werden nur während des ersten Stückes und
in den Zwischenpausen geöffnet.

üflail- coaoh -Ausflug fh/z Uhr ab Kurhaus:
Klarental —Chausseehaus—Georgenborn—

Schlangenbad und zurück.

5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-, Abonnements¬oder Kurtaxkarten.

Abends 8 Uhr.

1. Ouvertüre zur Oper „La Traviata“ G. Verdi
2.  Danse slave . . . . . . E. Chabrier

3.  Fantasie caprice . . . . . H. Vieuxtemps
4- Largo . . 0 . E. Händel

Violine-Solo: Herr Konzertmeister
Adolf Schiering.

5. Aus der Kinderzeit, Suite . . Donisch
a) Der Spielmann,
b) Wiegenliedchen,
c) Am Herdfeuer.

6.  Gebet . . 0 . Dorn
Violoncello-Solo: Herr M. Schildbach.

7. Zigeunertanz . j . ß aff

N # # --# • * 3

*

1

Die Türen werden nur während des ersten Stückes und
m den Zwischenpausen geöffnet.

ReSt rä“ ra .nt » Rotes  Haus ** Kirchgasse 76
fäglich er ^tklass . Kün ^tlerkonzerl.

*

Kurverwaltung Wiesbaden.
Jranbcn-Xur

Traubenkurhalle alte Kolonnade.

Verkauf
von8 bis 12V, Uhr und3 1/, bis 67 2 Uhr.

_ >N-4g_ 'Ns-0-g_ 'V80 QJS* Oju«
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Radium- Emanatorium
am Kochbrunnen.

von ihm häufig auf seinen Dienstreisen begleiten. An¬
fang juü 1904 wurde Fürst Lichnowsky auf seinen
Wunsch in den einstweiligen Ruhestand versetzt, um die
Verwaltung seiner grossen , aus dem Nachlass seines
Vaters ererbten Besitzungen in Schlesien zu übernehmen.
Im Februar 1911 schied er als Wirklicher Geheimer Rat
gänzlich aus dem Reichsdienste.

Betriebszeit:
An Wochentagen 8% — 103/4 Uhr vorm, erste Sitzung,

—1 , „ zweite „
3—5 , nachm, dritte „

An Sonntagen nur Vormittags.
Preise:

Eine 2stündige Sitzung . . . . 3 Mk.
10 Sitzungen im Abonnement . 25 , '

Die Karten sind an der Kochbrunnenkasse er¬
hältlich.

Städtische Kurverwaltung.

Die Prinzessin Heinrich  wird am .Zarenhofe
das Eintreffen ihres aus Japan von den Beisetzungsfeiern
in Tokio zurückkehrenden Gatten erwarten und dann
gemeinsam mit dem Prinzen die Heimreise antreten.

Roosevelts  Befinden ist vorzüglich . Die Ärzte
konstatieren : Puls 74, Temperatur 98.6, Respiration 20;
lokale Irritation bedeutend verringert.

Der frühere Ordenskanzler Flügeladjutant ä la suite
des Grossherzogs von Hessen Generalmajor z . D. August
v. Her ff ist im 82. Lebensjahre gestorben.

Hocfastapierromane, Das Thema des Abenteurers
in der Gestalt des modernen Hochstaplers scheint unsere
Romanschriftsteller besonders anzuziehen . Wir meldeten,
dass 1hornas Mann an einem Roman „Die Bekenntnisse
des Hochstaplers und Hoteldiebes Felix Krull“ arbeite.
Dazu teilt jetzt Fedor v. Zobeltitz mit, dass er gleichfalls
einen neuen Roman unter der Feder habe, der die Er¬
lebnisse eines internationalen Hochstaplers und „Gentle¬
mandiebes " schildert.

— Bach auf Cembalo oder Flügel ? Zu dieser Frage
wird der „F. Z.“ geschrieben : Ein Leipziger Bach-Abend
Waeda Landowskas , der unvergleichlichen polnisch-
französischen Meisterin des Pariserischen Clavecin-Genre,
stellte die durch die letzten literarischen Publikationen
der Künstlerin wieder aktuell gewordene Frage zur Dis¬
kussion : ob Bachs Werke besser auf dem Cembalo oder
auf dem Flügel wiedergegeben werden . Unsere erneut
gewonnene Überzeugung ist diese : Die Wiedergeburt
eines alten Meisters Jst von Kunstübung und Kunst¬
geschmack der neuen Zeit unzertrennlich . Darf man aus
diesem Grunde eine Wiederkehr des Cembalo nicht
erhöhen , so muss man sie geradewegs fürchten lernen,
wenn man hört , wie das allem Spielerischen zugetane
Cembalo mit seinen starren Silbertönen allem seelischen
Ausdruck , aller tieferen Empfindung fremd und feind
bleibt . Die Frage bleibt historisch -ästhetisch begrenzt —
und das ist gut so.

— „Mein Wanderleben “, so werden Felix Schweig¬
hofers hinterlassene Erinnerungen betitelt sein. Die Ver¬
öffentlichung dieses jüngsten Theatermemoiren -Werkes
erfolgt im November.

7- Hamperdincks „Königskinder “ gelangen am
25. Oktober zum ersten Male in französischer Sprache
in der Brüsseler Oper unter Leitung des Musikdirigenten
Otto Lohse zu Gehör.

— Der zehnte internationale Kongress der Kunst¬
historiker ist in Rom durch den Kultusminister Credaro

eröffnet worden . Die Beteiligung ist zahlreich unter
Vorwiegen des italienischen Elements. Zum Präsidenten
des Kongresses wurde Adolfo Venturi gewählt.

— Die Richard Wagner -Büste für die Walhalla ist
dem Bildhauer Bernhard Bleeker in München in Auf¬
trag gegeben worden.

— Die Braunschweiger Hcftheater -Leitung dürfte die
erste sein, die der modernen Tanzkunst in der Organi¬
sation des Thaters eine bestimmte bleibende Stätte
offiziell angewiesen hat . Es ist dort dem Ballett eine
besondere Abteilung für diese Tanzart angegliedert
worden , der anzugehören als eine besondere Ehre im
Hoftheater geschätzt wird . Bis jetzt gehören die be-
fähigsten der Ballettelevinnen dazu . Die modernen Tänze
gehen stets bei ganz neutraler Bühnenausstattung vor
sich. Gegen die einfarbigen (violett, olivgrün , graublau,
rot ) grossen Vorhänge heben die Gestalten sich un-
gemein wirksam ab. Das Publikum folgte ihren ersten
öffentlichen Darbietungen mit sichtlichem Interesse und
spendete reichen Beifall, der um so höher zu werten ist,
als hier gerade die alte Ballettschule zu Hause ist.

— Gerhart -Hauptmann -Feier der Studenten. In
Leipzig ist zu Gerhärt Hauptmanns 50. Geburtstag für
die letzten Tage im November eine Aufführung des
„Florian Geyer“ in der Inszenierung des Intendanten
Martersteig geplant . Die Leipziger Studentenschaft hat
für die zweite Aufführung sämtliche Plätze im Neuen
Theater angekauft, um die Vorstellung zu einer grossen
Ovation der studierenden Jugend für den Dichter zu ge¬
stalten . Gerhart Hauptmann hat sein Erscheinen in der
Vorstellung zugesagt . — Von einer Hauptmann -Feier in
Wiesbaden hat man leider noch nichts gehört!

— Pferderennen zu Newmarket, 16. Okt. : Cesare-
witch-Stakes 10 000 Mark : 1. R. Sievers Warlingham
(G. Clout), 2. Tootles, 3. Winthorpe 33 : 1; 6 : 1, 25 : 1.

Das Nachspiel zum Hamburger Derby. Oie ge¬
meldete Duellaffäre des Senators v. Behrenberg-Gossler
hat in ganz Hamburg Aufsehen hervorgerufen . Es wird
jetzt bekannt, dass der Senator inzwischen von der
Militärgerichtsbarkeit zu drei Monaten Festungshaft ver¬
urteilt worden ist . Es heisst, dass noch mehrere Zwei¬
kämpfe in derselben Affäre bevorstehen.

Bei dem Pariser Herbst-Lawn-Tennis-Turnier
siegte in der Herren -Meisterschaft Laurenz 6—3, 11—9,
6—4. Laurenz gewann auch mit Mlle. Broquedis
als Partnerin die Meisterschaft im gemischten Spiel gegen
Germot -Mde. Blage, die im ersten Satz mit 7—5 noch
Widerstand zu leisten vermochten, im zweiten aber 6—2
leicht geschlagen wurden.

— Der Deutsche Hockey-Bund wird seinen nächsten
Bundestag voraussichtlich zu Pfingsten in Frankfurt a.M.
abhalten . Über die Bildung eines internationalen
Komitees als Aufsichtsbehörde für den internationalen
Hockeysport schweben noch Verhandlungen . — Ein
Hockey-Länder-Match Frankreich -Belgien ist von den
beiden Hockeyverbänden dieser Länder beschlossen
worden.

Lu fisch if fahrt.

I leer nnd Flotte.
— Ein deutscher Offizier zur bulgarischen Armee

abkommandiert . Den „Hamb. Nachrichten “ zufolge“
geht im Auftrag des Kaisers Major v. Massow vom
Generalstab der 6. Division zur bulgarischen Armee.

— Schiffsbewegungen. Eingetroffen sind : S. M. S.
„Tiger “ am 15. Oktober in Kanton , S. M. Flussboot
„Vaterland “ am 14. Oktober in Tatung . — S. M. S.
„Zieten“ ist am 14. Oktober von Wilhelmshaven in See
gegangen.

— Sieger im Pferderennen zu Paris : Le Tremblay,
16. Okt. : Fribourg 31 : 10. — La Gartempe II 48 : 10.
— Arthurine 32 : 10. — Jean Pierre und Fistissi 27,
69 : 10. — Prix Jumilhac  10 000 Frcs . : 1 Yerres
(Reiff), 2. Agenda, 3. Ormuzd 45 : 10; 14, 15 : 10. —
Hargicourt 28 : 10.

— „L. 1“ das schnellste Luftschiff der Welt. Bei der
Weitfahrt am 13. und 14. Oktober ist eine durchschnitt¬
liche Reisegeschwindigkeit von 57 Stundenkilometer
erzielt worden , doch lassen sich daraus keine Schlüsse
ziehen, da man nicht weiss, ob und wie oft das Luft¬
schiff vielleicht nur mit einem Propellerpaar gefahren ist
oder alle vier Schrauben hat ruhen lassen. Da die
„Hansa “ als Höchstgeschwindigkeit annähernd 80
Stundenkilometer erreicht, kann man annehmen, dass
der verbesserte neue Typ des „L. 1“ noch mehr macht
und vermutlich auch das schnellste Luftschiff der Welt ist.

— Die Flugzeugindustrie und der Balkankrieg. Ver¬
schiedene grosse deutsche Automobilfabriken haben von
der türkischen Regierung und den Balkanländern An¬
fragen bekommen, wieviel Last- und Personenautomobile
sie für sie liefern könnten und zu welchen Preisen . Auch
mit verschiedenen Flugzeugfabriken  schweben
Verhandlungen wegen Lieferung von Apparaten nachder Türkei.

— Die Opfer des Flugwesens . Seit dem Jahr 1908,
in dem die ersten erfolgreichen Flüge ausgeführt wurden,
bis zum 1. Oktober dieses Jahres sind über zwei¬
hundert  Menschen dem Flugsport zum Opfer ge¬
fallen. Nach einer im „Cosmos“ zusammengestellten
Liste hat Frankreich , entsprechend seiner lebhaften Be¬
tätigung im Flugwesen , die meisten Verluste zu beklagen
gehabt , nämlich 57 Tote, von denen 26 dem Militärstand
angehörten . Dass Deutschland in dieser Aufzählung an
zweiter Stelle steht, beweist, welche Verbreitung das
Flugwesen bei uns gewonnen hat . Die Zahl der töd-
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WOCHEN-PROGRAMH der Kur-Veranslalfutiäen.
Samstag, den 19. Oktober.
11 Uhr Konzert in der Koehbrunnen-

Trinkhalle.
INall-ooaoh -Ausflug 21/2  Uhr ab Kurhaus:
Nerotal—Waldhäuschen—Eiserne Hand—Kaiser

Wilhelmsturm über Chausseehaus Klarental
und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

9 Uhr im kleinen Saale:

Reunion
nur für Inhaber von Kurtaxkarten , welche zum
Besuche des Kurhauses berechtigen.

Vorherige Anmeldung erforderlich.
1. Anzug : Hamen: Balltoilette ohne Hut.

Herren : Frack.
2. Um einer Ueberfüllung des Saales vorzubeugen,

können Einheimische und Bewohner der Nach¬
barorte nur nach vorherigem schriftlichem Gesuch
an die Kurverwaltung Zutrittskarten erhalten und
zwar kosten:

Herrenkarten : 5 IHk.
Damenkarten : 2.50 IMk.

Eine Kommission entscheidet über die Gewährung
der beantragten Karten , ohne Gründe für etwaige
Ablehnung zu geben.

3. Die verausgabten Karten sind persönlicü gültig
und nicht übertragbar.
Anmeldungen bis Freitag , den 18 . Okt . er -,

morgens 9 Uhr, an die Städtische Kurverwaltung.

Sonntag, den 20. Oktober.
111/9 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-Trinkhalle.

Mail - ooaoh - Ausflug 21/2 Uhr ab Kurhaus:
Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—

Schlangenbad und zurück.
ll ' /ä Uhr im Abonnnement im grossen Saale:

Orgel -Matinee.
Orgel : Herr Kaiserl. Musikdirektor J . F . Emil Kupp,

Strassburg i. E.
Violine: Herr Adolf Schiering , erster Konzert¬

meister des Kurorcbesters.
Kinder unter IO Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien

werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.
4 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie -Konzert
des Kurorohesters.

Leitung : Herr Carl Schuricht , städtischerMusikdirektor.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien

werden nur in den Zwischenpausen geöffnet.

Montag, den 21. Oktober.
Mall - ooaoh - Ausflug 2>/z Uhr ah Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Dienstag, den 22. Oktober.
Mall-OOach-Ausflug 21/z Uhr ab Kurhaus:

Nerotal—Hermeichen—Platte über Graf Hülsenweg—
Friedrich Königweg—Nerotal und zurück.

4 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale: Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Fest -Konzert
des Kurorchesters

anlässlich des Geburtstages Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin.

Mittwoch , den 23. Oktober
11 Uhr : Konzert in der Kochbrunnen-

Trinkhalle.
Mail - ooaoh - Ausflug 2>/z Uhr ab Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück.

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

5 Uhr im Weinsaale: Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.
Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Heiteres * Abend.
Herr Paul Neumann , Kgl. Sachs. Hof¬

schauspieler, Dresden.
Vortragsfolge.

1. Bismarck’s Einzug in
Walhall. E. Weber

2. Unter’m Himmel . . . J. Kerner
Erwiderung darauf . . G. Keller

3. Wie der Grossvater das
Lachen gelernt hat,
erzählt nach . . . . A. Schieber

- Pause  -
4.  Der rasende Ritter vom

riechenden Ross . . . Rideamus
5. Referenzen .R . Auernheimer
6. Allotria (Kleine Scherzgedichte).

I.—8. Reihe: 2 Mk. ; alle übrigen Plätze und
Galerie 1. Reihe: I Mk. ; Galerie 2. Reihe: 50 Pfg.
(Sämtliche Plätze numeriert .)

Die Damen werden gebeten, ohne Hüte erscheinen
zu wollen.

Donnerstag , den 24. Oktober.
Mail - ooaoh - Ausflug 21/2  Uhr ah Kurhaus:
Nerotal—Platte —Wehen—Hahn—Eiserne Hand und

zurück.
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzert des Kurorchesters.

Freitag , den 25. Oktober.
Mail - OOach -Ausflug 21/2  Uhr ah Kurhaus:

Klarental—Chausseehaus—Georgenborn—
Schlangenbad und zurück.

4 Uhr im Abonnement: Militär-Konzert.
5 Uhr im Weinsaale : Tee-Konzert.
Zutritt nur gegen Vorzeigung von Tages-,

Abonnements- oder Kurtaxkarten.
Abends 71/2 Uhr im grossen Saale:

II. Cyklus-Konzert.
Leitung:

Herr Carl Schuricht , städtischer
Musikdirektor.

Solist:
Herr Gustav Havemann , Leipzig

(Violine).
Orchester:

Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Zum ersten Male:
Symphonie B-dur .Franz Schubert

2. Violin -Konzert l>-dur mit
Orchester . L. v. Beethoven

Herr Gustav Havemann.
- Pause . -

3. Konzertstück In H-moIl mit
Orchester . Leopold van der Pals

Herr Gustav Havemann.
4. Variationen über ein Thema

von Haydn. J. Brahms
Ende gegen iU/2 Uhr.

Logensitz 5 Mk., I . Parkett 1.—20. Reihe 4 Mk.,
Ranggalerie 2.50 Mk., II . Parkett und Ranggalerie
Rücksitz 2 Mk.
Abonnements-Preise für sämtliche 12 Konzerte:

Logensitz 48.— Mk. I. Parkett 1.—20. Reihe
36.— Mk. Ranggalerie 24.— Mk.

II . Parkett und Ranggalerie Rücksitz werden
nicht im Abonnement abgegeben.

Nicht -Abonnenten der Cyklus-Konzerte können
Dutzendkarten zu Vorzugspreisen  erhalten:
12 Karten für Logenplätze 54 Mk. anstatt 60 Mk.
12 Karten für I . Parkett 1.—20. Reihe 42 Mk.

anstatt 48 Mk.
II . Parkett und Ranggalerie werden keine Dutzend¬
karten ausgegeben.

Die Ausgabe der Gutscheinliefte, welche zu den
einzelnen Konzerten beliebig benutzt werden können,
geschieht durch die Hauptkasse gegen Zahlung. Die
Inhaber der Gutscheine erhalten gegen Rückgabe der¬
selben zu den einzelnen Konzerten Eintrittskarten an
der Tageskasse im Haupteingang beim Vorverkauf
und werden hierbei die Gutscheine in Zahlung ge¬
nommen. Anspruch auf Karten und bestimmte Plätze
können nur erhoben werden, soweit solche vorhanden
sind.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien
werden nur in den Zwischenpausengeöffnet.

Die Damen werden gebeten auf den Parkett¬
plätzen ohne Hüte erscheinen zu wollen.

m

liehen Unglücksfälle betrug in Deutschland 42, davon
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Neues vom Tage.

— Der Schneider des deutschen Krönungsmantels.
Ein bekannter Berliner Schneidermeister, F. Holtzen-
dorff, feierte seinen 70. Geburtstag . Holtzendorn war
es beschieden, bei einem grossen historischen Vorgang
mit seiner kunstreichen Hände Arbeit mitzuwirken. r
hat den Krönungsmantel für den alten Kaiser Wune m
angefertigt . Der Mantel wird jetzt im Honenzollern-
museum aufbewahrt . Ferner hat er zu derselben Feier
Weitere zwölf Mäntel angefertigt . ..

— Giftsendungen an 2000 Mailänder Hausbesitzer
Ein Massenvergiftungsversuch , der an die Attare
österreichischen Oberleutnants Hofrichter erinnert, ist
Mailand aufgedeckt worden . 2000 Hausbesitzer in ver¬
schiedenen Vierteln der Stadt bekamen während dei
letzten Zeit einige Proben von Tabletten zugesandt 1
eine heilkräftige Wirkung ausüben sollten, von
Tätern fehlt noch jede Spur.

- Die Unterschlagungen bei der Akad™,'e
Künste. Der Rechnungsrat Schuply von der Akadem
der Künste, der nach Unterschlagung von etwa 3000 -
flüchtig geworden war , wurde in Ravensburg 1
lenburg tot aufgefunden. Er hat Selbstmord begangen.
T - Historische Kino - Aufnahmen am B[andellJJ
Tor . Vor dem Brandenburger Tor und auf dem
P la tz fanden kinematographische Aufnahmen fu
Kilm „Königin Luise“ statt . Der Kaiser hatte der
Deutschen Mutoskop- und Biograph - Gesellschaft
dlesen Aufnahmen die historischen Wagen mit Eferde

fügung gestellt. Zwei Schwadronen Kavallerie und eine
Kompagnie Infanterie in der historischen Tracht waren
für die Kino-Aufnahme aufmarschiert . Der ganze Vor¬
gang währte etwa eine Stunde. Die Polizei sperrte für
kurze Zeit das Brandenburger Tor ab, um die Auf¬
nahmen durch den Wagenverkehr nicht beeinträchtigen
zu lassen. — Der Kino als Grossmacht !!

— Die Genier Weltausstellung1913. Unter Führung
des Präsidenten des Komitees deutscher Aussteller,
Prof . Becker-Frankfurt , fand eine Besichtigung der Aus¬
stellung statt, die in ganz überraschender Weise die
Grossartigkeit und die über Erwarten ausgedehnten An¬
lagen zeigte. Fast alle Gebäude sind jetzt schon im Roh¬
bau fertig. Das Gesamtbild ist von einer künstlerischen
Einheit und Übersichtlichkeit, wie wir sie bisher auf
keiner Ausstellung fanden. Frankreich hat 70 000, Eng¬
land 20 000 Quadratmeter belegt. Belgien wird bei
weitem umfangreicher vertreten sein als 1910 in Brüssel.
Bei dieser allerdings nicht vorauszusehenden Kräfteent¬
faltung in Gent muss man es bedauern, dass Deutschland
mit 12 000 Quadratmeter ins Hintertreffen gerät , und es
ist zu hoffen, dass nachträglich noch Deutschland be¬
sondere Anstrengungen macht, um angesichts der Kon¬
kurrenz der anderen Staaten würdig auftreten zu können.
Bis jetzt scheint die deutsche Textilmaschinen-Abteilung
in einer ihrer Wichtigkeit entsprechenden Form gesichert
zu sein, ebenso die Ausstellung von Holzbearbeitungs -,
Werkzeug- usw.-Maschinen und die der Nahrungsmittel¬
branche. Vorgesehen ist auch eine grosse deutsche
Raumkunstabteilung. Der Geh. Kommerzienrat Ravene
in Berlin wird seine bekannte Berliner Gemäldegalerie
im Palais der schönen Künste ausstellen.

Bibliothek.
— Indienbummel von Alice Schalek.  Berlin 1912

(Concordia Deutsche Verlags-Anstalt, G. m. b. H.),‘broschiert
Mk. 2.- , gebunden Mk. 3.- ’

Indienbummel. schon der gemütlich klingende
Titel verlockt dazu, nach dem Buche zu greifen. Denn
keine steife Beschreibung eines gelehrten Reisenden liegt
hier vor, kein wissenschaftliches Werk mit trockenem
Gelehrtendeutschund doktrinärer Absicht, vielmehr plaudert
ein Indienbummler in gemütlichem Ton anregender Konver¬
sation über seine Abenteuer und Erlebnisse, Eindrücke und
Beobachtungen. Er will eben nicht so sehr belehren als
unterhalten und doch lernt man von ihm ganz unmerklich
wie man reisen, beobachten und gemessen muss Jeder
Reisende wird auch manchen Wink und manche Andeutung
finden, die ihn auch zu selbständigem Beobachten anregt
man erfährt tausenderlei Dinge, die in keinem noch so
dickbauchigen Reisewerk zu finden sind, interessante
Beobachtungen über die vielen Kleinigkeiten und Intermezzos
die dem unbefangenen Reisenden, der mit offenen Augen
durch die Welt geht und als echter rechter Geniesser zu-
gte.ch, auf Schritt und Tritt auffallen. Auch wo der Ver-
fasser alltagige Erfahrungen und Beobachtungen wiedereibt
da erscheinen diese durch die feinsinnige Gedanken-
verkettung immer m neuer Beleuchtung. Wir machen die
Fahrt in Gedanken förmlich mit, er versteht mit fortzureissen
und als Dichter und Maler das Gesehene und Gehörte mit
den Farben der Wirklichkeit auch zu zeichnen. SeHe
Schreibart regt trotz allen Amüsements auch zum Denken
F 1' Auch bei allen, die sich mit geographischen Studien
beschäftigen, wird dieses Buch berechtigtes Ansehen ge¬
messen Man ist von der ersten bis zur letzten Seite
gefesselt, man merkt, wie gesagt, kaum die Belehrung und
findet das aufgehende Verständnis für bisher gänzüch Un¬
beachtetes ganz selbstverständlich und natürlich Das

Rääes ,SztuabUeCzheic£ nnÜtZliCheS  0 °^ nkwerk allere^-. . xvi. w.
W Mflii 9Ür  redaktionellen Teil verantwortlich:
W. Müller ^ Wieabaden ^ Sprechstnnden im Verkehrsbüro
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_ Handgetriebener Blumenschmuck
Är. 293.

Silber gest . Gold pattiniert (ges . gesell .)
Ersatz für lebende Blumen. 9898c

Künstlerische Handarbeit der deutschen Goldschmiedekunst.

Grösste Auswahl in Uhrenarmbändern^
modernen Damentaschen etc.
: Stets Gelegenlieitskänfe am Lager . :

Juwelenhaus Felix Geile
Juwelen, Gold- und Silberwaren

42 Langgasse 42, im Badhaus Hotel Adler.

yotel-Restanrant„Dahlheim“
Taunusstrasse 15 , gegenüber dem Kochbrunnen.

Gut bürgerliches Haus.
Diners Ton 12—2 Uhr von Mk. 1.50, Mk. 2.— und höher.

Anserwählte Abendkarte.

Hr . Kfm .,
jtlegavmann , Hr

UPers , Hr . Relct
V̂ dernaek , 2 Dai
^ 8«Ner, Hr . Gel

10191 pfendt , Hr . Obei

:h

Spezialität

Sers

.mitiem Herz«

Bestes deutsches Fabrikat

H . Goldschmidt
18 Wilhelmstrasse 18

10259 Telephon 6284.

Formenschönlieit,
graziöse , messende
Linie , Schlankheit

erzielen 10183

meineCorsets

H.Haas
Herrenschneider Tailor

Anfertigimg feiner Herrenkleidnng
Grosses Stofflager 101 ss

Taunnsstr . 13 I. St. Ecke Geisbergstr '

SPEZIALITÄT:
Corsets nach Mass
genau wie in meinem
Pariser Atelier

Welt-DetektivbürôKosmos ** ^
4180 Luisenstr . 22 , Ecke Bahnhofstr . Tel . 4180 | |II Tel.

■ Beschaffung von Beweismaterial für alle Prozesse besonders
■ * Ehescheidung *- und Alimentationssaehen.

-Ppivat - Auskllnfte-
Grosses erfolgreiches Institut

_Separate , Spreeh - und Wartezimmer . 10296 Jgj

Arnold Dbersky

Ermittlungen , Beisebegleitungen , Beobachtungen
auf allen Plätzen der Welt I

Paris ss Berlin
Filialen in allen grösseren
Städten Deutschlands

Wiesbaden,
Gr. Burgstrasse 3/7 , Ecke Wilhelmstr.

(
Englisches Büffet

Am Kochbrunnen TaMinSStl1. 27 Am Kochbrunnen

Das üachtlokal Wiesbadens.

10204Samstag , den 19. Oktober:

I. Grosse Ballenschlacht.
Herrliche Dekoration.

Westminster-J(otel.

Elektr . licht , Zentralheizung für Winteraufenthalt und Dauermieter —
Pension mcl . Zimmer von Mk. 5.— an  Inh . : E . Rapp.

Schlangenbad i . T . 1 Stunde von Wiesbaden.
Saison : Hai —Oktober . *

Hotel Victoria
Familien - Hotel I. Ranges.

Feines Restaurant.

Berthold Fuchs
Hoflieferant.

Edelsteine.
Telefon 6530. Wiesbaden . Wilhelmstr. 8.

Bad Kissingen, Salinenpromenade 7.
#

Immobilien
Hypotheken

Vermietungen
J. Chr. Glücklich

Nachkur

Die Wartburg b. Eisenach.

Luftkurort und
Mineralbad.

Herrliche Nadel - u.
Laubwälder.

Bequeme Wald - und
Promenadenwege.

Vorzügliche Hotel - und
Pensionsverhältnisse.

Prospekte versendet der
Verkehr s -V erein.

Wiesbaden - 101941
Wilhelmstrasse 56. Pension

Silbertannen °T,

reichblüh endeSchnittstauderi sowie alle zur Ausschmückung unserer
Garten beliebten Gehölze , Bäume etc . kaufen Sie preiswert bei

Friedr . Hirsch,
Haltestelle Wartturmweg der Elektrischen Strassenbahn

Wiesbaden —Bierstadt . 10262

Pension
Villa Hertha

Villa Monbijou
Wiesbaden 9780

Dambachtal 24. Neuerbant 1909.
Ruhige , freie Lage , nahe Wald,

Kochbrunnen , Kurhaus . 10328
Zentralheiz ., elektr .Licht , Garten.

Thermalbäder . Tel . 4182.
Frl . Andr6 u. Miss Rodway.

Dental-Office
Rudolf Hohn

Langgasse 50  I . fct \SSS eÄ ?r edes^- ELVEZÜg) .

Spezialität:Kronen - u. Brückenarbeiten.
Sprachst , v. 9 1 und 2]/a—6 Uhr , Sonntags v. 10—12 Uhr.

Fnglish spoken . 9818 On parle fran « ais.

TillaHlperanza
Kur- u. Premdenpension

Erathstr . 3 (Parkstrasse)
I (Best empfohlenes Haus ).

Comfort, einger . Zimmer mit u. ohne
Pension . Massige Preise , vorteilh.
Winterarrangements , vorzügl . Küche,
jede Diät , Garten , Balkon , Zentral¬
heizung , elektr . Licht , Telefon 558,
Bäder im Hause . 10094

Paulinenstrasse 4
f. ruh . Lage direkt a. d . Kuranlag.
2 Min . v. Kurhaus . Familienpens.
I . Banges m. a. Hotelkomf . Thermal-
u. Süsswasserbäder . Bäder in jeder
Etage . Lift . Elektr . Licht . Vorzgl.
Küche , auf Wunsch Bücksicht a.
Diät . Pens . incl . Zimmer u. Heiz.
6—12 Mk. Gemütl . Winteraufenth
b. erm. Preisen. Fernruf 646

Besitzerin : TSmma Kruse.

Haus Wenden

Institut für 10265
Schönheitspflege

nach den Grundsätzen d. Exterie-
kulur . (Spezialität : Entfernung

von Doppelkinn .)
Frau Helene Bender,

Webergasse 58, 2.
Sprachst . : 10—12 u. 3- -6.

| Frankfurterstr . 12. — Tel . 6279.
Empfohl . d . d . deutsch . Offiz.-Verein.
Nahe Kurhaus u. Theater , gut einger.
mit Bädern , Lift , Zentralheizung u.
elektr . Licht , bietet angen . Winter-
aufenthalt mit und ohne Pension hei
massigen Preisen . 10112

"PI.M.2,5Ö~
Pfctrol Hahn

* Haar - Ausfall j
benützen.

. fc.Apothelc, Parf„ Frfs .̂

getränken , Milch oder Wein
Magenleidenden ärztl . empfohlen!

Ferd. Stemler,
Frledrichsdoricr ZwiebackUbnk

Gegr.1788. friedricbsdorf(Tauaas).

Damensalon Giersch,
Parfümerie Bruno Backe beim

Kochbrunnen . 10175
Drog. u. Parf. E. Moebus, Wiesbaden,
Taunusstr . 25 und in jeder Apotheke.

Shampoonleren 1 Mk .,
mit Frisur u . Ondulation

-Auöust Engel Taunusstrasse 12-14.
Gegenüber der Rinjkirche

im Abonnement 75 Pfg.
Spezialgeschäft aller Haararbeiten

Wilhelmstr..Ecke Rheinstr.  ©
erster Laden

’» v d Langgasse
10160

TVnnlr vom Ha ■ ! Uiti _ n , _ _ _ _ . "1 "«—

Volks-Theater
(Bürgerliches Schauspielhans .)

Telephon: Nr. 2692.
Freitag , den 18. Oktober 1912.

Die Hölle von Sidi-Bel-Abbes.
(Der Fremdenlegionär)

AnfangM Uhr. — Ende 10»)« Uhr.

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 18. Oktober 1912.

Dienst - u. Freiplätze sind aufgehoben.
Zum Besten der Witwen - undWaisen-
Pensions - und Unterstützungs -Anstalt,
der Mitglieder des Königl . Theater-

Orchesters.
I- Symphonie-Konzert

des
Königl . Theater -Orchesters

unter Leitung des Kgl . Kapellmeisters
Herrn Prof . FranzMannstaedt

und unter Mitwirkung
der K. K. Hofopernsängcrin Fräulein
Glertrude Foerstel (Sopran),

aus Wien.
Anfang 7 Uhr . — Erhöhte Preise.

Residenz-Theater
Eigentümer und Leiter:

Dr . phil . Her man Bauch.
Fernsprecher 49.

Freitag , den 18. Oktober 1912.
Dutzend - und Fünfzigerkarten gültig.
Lottchens Geburtstag.

Lustspiel in 1 Akt von Ludwig
Thoma.

Abschiedssouper.
Plauderei in 1 Akt von Arthur

Schnitzler.
I . Klasse,

Bauernschwank in einem Akt von
Ludwig Thoma.

Anfang 7 Uhr . — Ende 91/« Uhr.

Sämtlich In Wiesbaden.

Operetten-Theater.
Freitag , den 18. Okteber 1912.

Autoliebeheii.
Vaudeville in 3 Akten von J . Kren.
Gesangstexte von Alfred Sehönfeld.

Musik vou Jean Gilbert.
Anfang 8 Uhr .—Ende gegen 10»/«Uhr-

An,,, lend,  Hr . Mühl
a 01b Hr . Sanitäl
Au gUstiny, Hr . Z

Frl . Bent
^i »n, Fr . Stern

pDaUer, Fr ., aBd -
Ä Hr . Kfm .,
Ä Hr ., Karlsr
, epker, Hr . Obe:
^ ‘Berlinden , Frl
g^ gler , Hr ., Dei
Se®Jamin, Hr . K
JHenstaedt , Fr
hltf ’ Hr ‘PjAow,  Hr ., M.

!0ek. Hr . Kfm .,Bl
j, ’jüi. Fr ., Grenzl

Hr . Kfm .,
h nn> Hr ., Frank
, 0r chardt , Hr . K
p' 1 Bosch , Hr . H;
^ uterweck , Fr .,
}/ ae ke, Hr ., Frie<
fi/and , Hr ., Toled
jv ^fftwood Maufe
Jaubach , Hr . Ke:
!v re|eyer , Hr ., Nr
Ba Bueh/2 Hrn .,

Malnzerstr . 8 , Ecke Kheinstrasse. Telephon 828
Pension & Bäder

Vornehme ruhige Lage mit grossem Garten nächst der Wilhelmstrasse und
den Kuranlagen.

Bu Sow , Frl ; Kie
■b“fkhardt , Hr . B

ut t , Hr ., Brügg.

naj»l, Hr. Kfm.,
/f hn, Hr . m . Fr .,

r , Hr . Kgl.

Ccay , Hr ., Kt
pta f Chelmicki,
"jeruent , Frl ., Osi
Bosrnann , Hr ., Ni
Wlatz , Hr . Offiz:
'-onseror , Hr . Ad

Baniels , Hr . Stud
Berujinsky , Hr . I
Beyer , Hr . Kfm .,
picke », 2 Frl . Per
üiemer , Frl ., Mür
Dill , Hr ., Platz
Döring , Hr . Kfm.
Pouglas , Hr . Berj
uünges , Fr ., Biga
Bürek , Hr . Oberii
Puinker , Hr . m . 1

ßberhardt , Hr . n:
Bekstein , Hr ., Ne
*'ger , Hr ., Dresde
Blsofer , Hr ., Berl:
gülden , Hr . Kfm.
^‘‘ghofen , Hr . Fa

r’ tthle, Hr . m. Fr.
UM , Hr . m. Fr .,
I ^ Jdstein, Hr . Fa
|p! Sehbael,; Hr ., B
lecher , Hr . Dipl
J °eck, Hr . Ober
k-!11’ Hr . m. Fr .,
Kank. Hr . Kfm.,
jy 11* , Frl ., Heid
j, («denheim, Hr,
Peheim , Hr . D

- Fi ° “K ?}8. Hr . Reg .-
lld 'Ätai, Fr ., Fi

oSS »°. Hr ., Nh
’ Hr - m. F

!s> Hr . Korn

Qer)aUf > Hr . KfWei
st enberg , Hr.

Gl
GoSM - Hrl ., Ne

Hr . m. F
"helft . Hr . B

(Müwann , Hr.
Q̂ enberg, ’ Hr .'
9> er . Fr . Beul
O Here
fWr Er - m- Jl ’Hr . KfO Pr - j»
Öh. Wl ng , Hr . Kf
(f *ePenb erg , Hr.

Hr . Bürg
" Ve. Frl ., Han

Ba? ’ Hr ., Schie:
E ' °h, Hr . Kfm
itf.Uttiann , Fr . BHRjh Ai . A\
Cf 2’ Hr ., Oelli:
Bô herger , Hr

Hr . Haupl
ÜÄ Hr . Hot

Bent ..
E °h>Hr . Kfm

Hr . r
Jh)fr ’Hi -. Dr ., CI
>. SPffaer , Hr..ulS ? ’Hr/nFrl ‘ :
^Bänder , Frl .,
ÄfHr- m.

L̂ üW ’-? r ' Kfm.
Hr . D

tb <>ck , Hr . S
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T ages -Fremden liste

nach den Anmeldungen vom 16 . Oktober 1912.

unnen. ^datn, Hr . Kfm ., Siegen

4ip,
egarmann , Hr . Dr . med ., Würzburg

21Pers, Hr . Reiehstagsabgeordn ., Berlin
adernaeh, 2 Damen , Beuel

und höher.
• 10191

An,

Hotel Krug
Prinz Nikolas

Hansa -Hotel
Reichspost

unnen

ns.

10204

lt.

Ort und|
Ibad.
adel-
der.
ild - und j
nwege.
sl - und |
tnisse.
iet der
sin.

spiele.
sr 1912.
ufgehoben,
id Waisen-
igs-Anstalt
1. Theater-

tert

esters
dlmeisters
ustaedt
ng
i Fräalein

(Sopran),

te Preise.

r 1912.
en gültig,
tstag,
mdwig

sr.
Arthur

Akt von

U Uhr.

SeUer, Hr . Geh. Regierungsrat m. Pr ., Posen
Hospiz z. hl . Geist

rendt, Hr. Oberpostinspektor m. Pr ., Dortmund
Pension Prinzessin Luise

^end , Hr . Mühlenbes ., Runkel Zur guten Quelle
7 , U, Hr . Sanitätsrat Dr. m. Pr ., Neuwied , Viktoria -Hotel

^üstiny, Hr . Zahnarzt , Itzehoe , Pension Prinzessin Luise

.jj»nich, Frl . Reut ., Neuwied Villa v. d. Heyde
astian Pr . Steuerinspektor m. Sohn, Saarbrücken Reichspost

g? üer> Pr ., aBd Kissingen
: aum , Hr Kfm > Düsseldorf
,eck, Hr ., Karlsruhe
I‘‘clcer, Hr . Ohering ., Basel
^bnlerliuden, Frl ., Büdesheim
jV’gler, Hr ., Deidesheim
b^jamin , Hr . Kfm ., Hamburg
j,. tenstaedt , Frl ., Blankenburg
jfAgel, Hr . Kfm ., Stuttgart
b- v-vow, Hr ., Mainz
jj, 0ek, Hr . Kfm ., Vilüngen

ütn, Pr ., Grenzhausen
j fcy, Hr . Kfm ., Berlin
,“nh, Hr ., Frankfurt

Central -Hotel
Nonnenhof

Münchener Hof
Minerva

Kölnischer Hof
Zur Sonne

Sanatorium Dr. Lubowski
Haus Wenden

Europäischer Hof
Kapellenstrasse 5 I

Zum neuen Adler
Nonnenhof

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

011  338,

istrasse und

lermieter —
Rapp.

b » " t ., rraiiKiui i
t 0rc hardt , Hr. Kfm ., Charlottenburg Nonnenhof
jfh Losch , Hr . Hauptm . in. Fr ., Haag , Biemers Hotel Regina
b°üterweck , Fr ., München m ~~
b âoke, Hr ., Friedberg
J aK Hr ., Toledo
^ antwood Maufe , Hr ., Chelsea
b ftübach, Hr . Reut ., Wernigerode

■ leR('yor, Hr ., Neu York
,“'ich, 2 Hrn ., Berlin
Uisow, Frl ., Kiel

bUrkhardt , Hr . Rent ., Königsberg
lltt, Hr ., Brügge

J.aj'fi, Hr . Kfm ., Berlin
Hr . m. Fr ., Riga

aSpar, Hr . Kgl . Forstmeister m. Fr.

Jfc- Ccay, Hr ., Kalifornien
praf Chelmieki , Warschau
Element, Frl ., Ostrowo
yosmann , Hr., Neuwied '
b°llatz , Hr . Offizier a. D., Frankfurt
»Oseror, Hr . Adjunkt , Wien

Öaniels Hr. Stud . med., Freiburg
Üeruiin’sky , Hr. Rechtsanwalt , Moskau
Deyer, Hr . Kfm ., Paris
biekes, 2 Frl . Pensionsinhab ., Nauheim
Qiemer, Frl ., München
Dill, Hr ., Platz
Döring, Hr . Kfm . m. Fr ., Bremen
pouglas , Hr . Bergwerksbes ., Berlin
DUnges, Fr ., Riga
bflrck, Hr . Obering ., Leverkusen
Puinker , Hr . in. Fr ., Amsterdam

Gerhardt , Hr. m. Fr., Frankenthal
Eckstein , Hr ., Neu Yorkt)
SS;ger, Hr ., Dresden

Isofer, Hr ., Berlin
Jtnden, Hr . Kfm ., Frankfurt

koghofen , Hr. Fahr ., Pforzheim

^ahle, Hr . m. Fr ., Reval
bel(k Hr . m. Fr ., Essen
bfldstein , Hr . Fahr . in. Farn., Kassel
b!8ehbaeh , Hr ., Köln

1 p! Seher , Hr . Dipl . -Ing . m . Fr ., Essen
| p °eck, Hr . Oberzollkontrolleur m. Fr.
r?“1- Hr. m. Fr ., Barcelona '
b at>k, Hr . Kfm ., Hassfurt
pr?nk, PH., Heidelberg
j, ‘«denheim, Hr ., Hamburg
u ®dheim, Hr . Dr. med., Leipzig
p.,?, ’ Hr . Reg .-Rat , Adenau

U jMai, - -Fr., Fi'ankfurt

Vier Jahreszeiten
Kölnischer Hof

Westfälischer Hof
Pension Internationale

Weisses Ross
Central -Hotel

Rose
Evang . Hospiz

Rhein -Hotel
Kaiserbad

Grüner Wald
Kronprinz

Bohiillrose
Kölnischer Hof

Beueis Privathotel
Nassauer Hof

Pension Grandpair
Hospiz z. hl . Geist

Hotel Berg
Zum neuen Adler

Pariser Hof
Astoria -Hotel
Central -Hotel
Villa Hertha

Münchener Hof
Zur Sonne
Reichspost

Hohenzollern
Pension Fortuna

Reichspost
Sendig -Eden -Hotel

Central -Hotel
Pension Margareta

Palast -Hotel
Hansa -Hotel
Palast -Hotel

Zum neuen Adler

Vier Jahreszeiten
Evang . Hospiz

Sendig -Eden-Hotel
Kaiserhof

Nonnenhof
Stuttgart , Einhorn

Hotel Epple
Hotel Vogel

Schwarzer Bock
Kronprinz

Villa Bauscher
Nonnenhof

Palast -Hotel

Hiini , Hr . Rent . m. Fr. u. Automobile , Friedrichshafen
Bellevue

Hund , Hr., Friedrichshafen Reichshof
Hundt , Fr . m. Tochter , Swinemiinde Pariser Hof

Ingenohl , Hr. Major , Karlsruhe Metropole u. Monopol
Jaeger -Lessen , Fr., Düsseldorf Rose
Janieke , Hr. Direktor m. Fr ., Magdeburg

Pension Prinzessin Luise
Jansen , Hr. Areh., Berlin Prinz Nikolas
Jaschkowitz , Hr. Regierungsrat a . D., Hotel Krug
Joos , Hr. Redakteur , M.-Gladbach Hotel Krug
Joveling , Hr. Dr. med., Berlin Villa Carolus

Kahn , Hr. Kfm ., Mannheim
Kaiser -Blüth , Fr . Rent ., Basel
Kalbskopf , Hr . Apothekenbes ., Nürnberg
Kalver , Fr. u. Frl ., Riga
Kauz , Hr. Oberst a. D„ Metz
Kappel , Hr. Kfm ., Gelnhausen
Kanzow , Fr., Stettin
Katzenellenbogen , Hr . Kfm ., Berlin
Kessler , Hr . Kfm ., Berlin
Klatte , Hr . m. Fr ., Amsterdam
Klein , Hr., Ransbach
Klott , Hr. Dr . m. Fr ., Berlin
Knipping , Hr . Stadtbaurat , Bochum
Knöller , Hr . m. Fr ., Rehdorf
Knoll , Hr. Kfm, . Mannheim
Koch , Hr. Kapitän , Kiel
Kok , Hr . Badearzt Dr. m.  Fr ., Borkum
Kompe , Hr . m. Fr ., Offenbach
Koppenhoefer , Fr. u. Frl ., Stuttgart
Kosch , Exzell ., Hr . Generalleut . m. Fr., Koblenz , Rhein -Hotel
Kratz , Hr. Reg .-Baumeister , Zwickau Zum neuen Adler
Kraus , Hr. Kfm ., Mittweida Hansa -Hotel
Kröger , Hr . Kfm , Oldenburg Prinz Nikolas
Kühnelt , Hr . Major , Zwickau Hotel Adler Badhaus
Kümmler , Hr . Kfm ., Dresden Central -Hotel
Kuentzle , Hr . m. Fr., Karlsruhe Hansa -Hotel
Kuffer , Frl ., München Münchener Hof

Landmann , Hr . Ivfm., Berlin Grüner Vald
Langer, Fr., Stanislau Röderstr. 40 II
Laufenberg , Hr . Kfm ., Mülheim (Ruhr ) Hotel Westmfnster
Leist , Hr. Hauptm ., Rastatt Grüner Wald
Lemke -Sehuekert , Fr ., Hünegg Hotel Oranien
Lenhard, Hr ., Augsburg Zur Sonne
Lethbridge , Frl ., Winchester Pension Internationale

Nonnenhof
Alleesaal

Weisses Ross
Zum Bären

Römerbad
Einhorn

Villa Helene
Metropole u. Monopol

Grüner Wald
Nassauer Hof
Central -Hotel

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Reiehspost
Grüner Wald

Nassauer Hof
Schwarzer Bock

Hotel Epple
Besidenz -Hotel

Leu, Fr„ Marienbad
Lewis , Fr. Rent . m. Sohn, Strassburg
van Lier , Hr . Kfm ., Amsterdam
Lihöpen , Hr . Dr., München
Lindig , Frl ., Chemnitz
Löhndorf , Hr . Rent .,
Loewenbaum , Hr . m. Fr ., Kassel
Lorch , Fr ., Riga
Losinski , Hr . m. Fr ., Petersburg
Linie , Hr . Kfm ., Warschau

Maier , Hr . Kfm ., Pforzheim
Malkin , Hr., Woronesch
Mandt , Hr. Oberbahnmeister m. Fr. u. Enkelin , Berlin-

Europäischer Hof
Alleesaal

Grüner Wald
Kaiserbad

Goldener Brunnen
Residenz -Hotel

Sendig -Eden -Hotel
Pension Fortuna

Kronprinz
Privathotel Intra

Reichshof
Englischer Hof

? *Ita
War̂ °>Hr ., Niederseelbach
cL, CJn> Hr. m. Farn., Ceception

8ä- Hr . Kommerzienrat , Frankenthal

Hospiz z. hl . Geist
Metropole u. Monopol

:iauer>Hr. Kfm., Schmalkalden , ivo-me.,..».
i; ' M ', Hr . Weingutsbes ., Maikammer Hospiz z. hl . Geist^rstp »,v.. __ >, ®_ n ™ T?V Or.-Lichterfelde

Biemers Hotel Regina
Nonnenhof

*nberg ; II " Generalmajor a. D. m. Fr., Gr, Lichterfelden e ’ Hotel Fuhr
Frl ., Neu York Villa Helene

Lichtenberg
Marcus , Fr . Rent . m. Tochter , Berlin
Marcuse , Fr ., Riga
van Marwyek -Kooy , Fr ., Haag
Marx, Hr. Kfm ., Mülhausen (Eis .)
Mauritz , Hr. Pfarrer , Schöneberg
Maussner , Hr ., Erlangen
Max , Hr. Kfm ., Frankfurt
Meissner , Fr ., Bad Kissingen
Meissner , Frl ., Frankfurt
Menger , Fr., Vossberg -Freienwalde
Mentzel , Hr. Rent . u. Frl ., Frankfurt
Merkbach , Hr . Stadtrat , Frankfurt
Meyer, Hr. Major, Metz
Meverhoff , Fr., Bonn
Mitterer , Frl ., München
Moebius , Hr. Pastor m. Fr., Goslar
Möller , Hr. Zahnarzt m. Fr ., Hamburg
Moeller , Hr. Fahr . m. Fr ., Triest
Morle, Fr ., Marienbad
Mosbacher , Hr . Fahr. m. Fr ., Kassel
Müller, Hr. Kfm ., Luxemburg
Müller, Hr . Ing ., Esslingen
Müller -Schall , Hr., Bremen

Kapellenstrasse 12
Alleesaal

Villa Helene
Vier Jahreszeiten

Einhorn
Palast -Hotel

Zur Sonne
Grüner Wald
Central -Hotel

Haus Wenden
Hohenzollern

Pension Grandpair
Hotel Berg

Kölnischer Hof
Pension Monbijou

Münchener Hof
Christi . Hospiz II

Nassauer Hof
Continental

Europäischer Hof
Sendig -Eden -Hotel

Grüner Wald
Hansa -Hotel

Vier Jahreszeiten
Nonnenhof

Europäischer Hofr’ Hr *m? Fr., Gabegotta - *
n helft Hr . Buchdruckereibes . m. Farn., Kassel

f, Sendig -Eden-Hotel
(ĵ mann, Hr. m. Fr., Neu -York Sendig -Eden-Hotel
(J ^ nberg, Hr . Kfm ., Berlin Grünel Wk J
(ĵ ‘er, Fr. Rent ., Paris Alleesaal

Fr., HerefordshireF.. ™ Tli
6h Wing, Hr . KfmT, Diez
(j, ePenberg, Hr . Leut ., Helsingborg - „ , . „
Sv !’ Bürgermeister, Offenhaeh (DillkrJ Jot * J » *

Fr. m. Jungfer , Dinard
Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten

Hotel Berg
Pension Hella,

e> Frl ., Hamburg

1|S ’ Hr ., Schierstein
Hr . Kfin ., Köln

î Uttiann , Fr . Rent ., Hannover
t , Hr ., Oellingen
§> berf "
> s

beG H. . I». ..
- Rent ., Hannover

% :'? >Hr - Kfm ., Usingen
Sit!?“1101'11. Hr . Kfm ., Nürnberg

iter.
1912.

1«
J . Kren,
shönfeld.
rt.
OS/4 Uhr-

Zur Sonne
Reichspost

Villa v. d. Heyde
,, , weinnaeu Hospiz z. hl. Geist

Jgsberger, Hr . Stadtrat Dr ., Frankfurt Hotel Berg
«fr Hr . Hauptm . m. Fr ., Hagen i. W . Hans a-Hotel
iS « . Hr . Hoteides , m. Fr.. 4 , Botel s .
iS Vrl. Rent .. Hannover Kuranstalt Dr. Abei

Goldener Brunnen
Grüner Wald

Hotel Fuhr
Reiehspost,

Continental
Viktoria -Hotel

Münchener Hof
Bellevue

Metropole u. Amwpol
Kölnischer Hot

Hansa -Hotel
Einhorn

~"'axx> akx.  ivim ., piuuiuw,
|o eT Cpke ’ Hr - Kfm ., Elberfeld
JSp ’ff;tr

BrI., München
i;irri„, <(u'> Frl ., Groningen
torsf r| ; Hl" w . Fr., Holland
Uberi t 1' Kfm ., Goddelau
.tlneb'ä ; Hr - VH.. Essen

ecl£, Hr . Kfm., Frankfurt

Hr . Dr ., Christiania
■Bier, Hr . Rent . m. Fr ., Pirmasens
°esle , Hr . Ing . m. Fr . u. Bed., München

Münch, Hr. Geometer , Rombach
Müll, Hr. Notar Dr. m. Fr. u. Automobilf ., AdenauNonnenhof

Nebel Hr . Fabrikdir . m. Farn., Duisburg Rhein -Hotel
Neufeld , Hr . Kfm . m. Fr., Lodz Pension Siegel
Niermann , Hr . Fabrikbes ., Minden i. W ., Hotel Westminster
Noth Hr . Geh. Marinebaurat m. Fr ., Wilhelmshaven

Kaiserbad
Nottebohm , Hr . Kfm ., Manila Schwarzer Bock

Oberiaender, Hr. Rechtsanwalt , Greiz
Oestreicher , Hr. Kfm ., Nürnberg
v. Oettinger , Hr . m. Fr., Düsseldorf
v. Olnhausen , Hr. Kfm ., Offenbach
Oldoch, Hr. m. Fr., Güttingen
Oppenheimer, Hr. Klm ., Düsseldorf

Peltzer , Fr., Hamburg
Penner , Hr . Stadtrat , Danzig
Pfefferkorn , Frl ., München
Pforr , Hr. Kfm ., Leipzig
Plümker , Fr . m. Begl ., Groningen
Polst , Hr . Rittergutsbes ., Mittel -Lobendan
Post , Hr . m. Fr., Altenau
Preuss , Fr . m. Tochter ii . Bed ., Breslau
Preusser , Fr ., Züllichau

Quiehl, Hr ., Nürnberg

Rabeling , Hr' Kfm ., Oldenburg
Rabeling , Hr. Reg .-Rat , Oldenburg
Rehders , Hr., Grunewald
Reif , Hr . Dr., Nürnberg
Reinshagen , Hr. m. Fr-» Rheydt
Reitz , Hr ., Kiedrich
Reuter , Hr. Inspektor , Koblenz
Ricker , Fr ., Essen
Rindsberg , Hr. Kfm . m. Fr., Nürnberg
Ripper, Frl . Pianistin m. Mutter , Budapest
Ritzema -Bos , Fr ., Wageningen
Robinson , Hr. m. Fr ., London

Viktoria -Hotel
Grüner Wald

Prinz Nikolas
Grüner Wald

Hotel Epple
Wiesbadener Hof

Sanatorium Dr. Schütz
Schützenhof

Münchener Hof
Reichspost

Bellevue
Schwarzer Bock

Hotel Krug
Englischer Hof

Hohenzollern

Nonnenhof

Prinz Nikolas
Prinz Nikolas

Rose
Vier Jahreszeiten

Hohenzollern
Zur Sonne

Hotel Berg
Evang . Hospiz
Central -Hotel
Nassauer Hof

Kölnischer Hof
Wiebadener Hof

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden. Beobachter: Ed. Lampe.

Datum : 16. Okt.

Luftdruck red.
auf 0° u. Normalschwere

auf dem Meeresspiegel

Thermometer
(Celsius)

Dunstspannung
(Millimeter)

Relative Feuchtigkeit
(Prorente)

Windrichtung

Niederschlagshöhe
(Millimeter)

7 Uhr
morgens

2 Uhr
nachmittags

759.2
769.7

5.7

9 Uhr
abends Mittel

757.3
767.6

still

0.1

89

755.8
7661

8.0

7.6

94

NO 1

757.4
767,8

7.5

7.2

93.7

Niedrigste Temperatur : 3.9Höchste Temperatur : 9.5

Wetteraussichten für Freitag , den 18. Oktober.
Veränderlich , vorübergehendes Aufklären , vereinzelt Regenschauer

etwas kälter.
Mitgeteilt von der Wetterdienststelle des Physikal . Vereins.Frankfurt a. M. '

^ \\ )| )

TancresMä/df/OnS SySfe/ll
AZ 1

Keine feuchten Dämpfe, welche
nachweislich niemals in die tieferen
Luftwege gelangen,

— - Keine warmen Dämpfe , welche die
Schleimhäute auf lockern und sehr verweichlichen, sondern

trockeneZergdsungdufUtemWege,
somit wirkliches Eindringen bis in die tiefsten Atmungsorgane und
enorme Abhärtung der Schleimhäute.

Das einzige Institut dieses seit Jahren glänzend
bewährten Systems am Platze ist

Teueres Jnhe/dtorium
. Inh . Dans Beyer MT Taunusstr . 57.  _

Viele Anerkennungen. Verkauf von Apparaten daselbst . Prospekte gratist

Waren Sie schon in der
Spanischen Weinstube

der Weinhandlung
Jaiine Colomer

Michelsberg 10 ? ?
(früh. Pohls Weinst.) Tel. 1565.

Machen Sie sofort einen Versuch!
Es wird Ihnen zu billigsten Preisen vom

Guten das beste  geboten.
Rote und weisse Tischweine

garantiert Naturwein von 0,25 Mk. aufwärts (per 1/i  Ltr .)
Spezialität in Südweinen.

Verlangen Sie bitte Preislisten und Proben. 10270

Die Auskunftei
Welt.

Beyrich A Greve , Halle a . 8 .,
erteilt Auskünfte über

V ®p " ' # a ®ns - > Mitgifts - , Familien
i, , . . . und Privat- Verhältnisse auf alle Plätze d<
Beobachtungen und Ermittelnngen ^aller Art streng diskret 102t

Frankfurter Kleider-Klinik
Nerostr. 28 Wiesbaden Telephon 2831

Preise für Bügeln
Sacco-Anzug
lehrock -Anzug
'aletot . .
lose . . .

FUr Herren
„ rllr Damen
Kostüm mit Fas . v. M. 1.80 an
Jacke . . v. M. 1.- an
Paletot . . . v. M. 1.20 an

w . . . . . Rock gl. M. 080 in Fit. M. 1.50
Modernisieren, Änderungen und neue Ausfütterungen billigst

Abholen und Zustellen gratis . g I0324

M. 1.50
M. 2.—
M. 1.25
M. 0.50
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Reibitz, Hr . Amtsrichter Dr ., Bautzen
Rötlich, Fr ., Elberfeld
Romann , Hr . Kfm. m. Fr ., Berlin
Rosenfeld, Fr ., Marktbreit
Rothgraut , Hr . Kfm., München
Russak , Fr ., Neu-York

Central -Hotel
Pension Grandpair

Schwarzer Bock
Sendig-Eden-Hotel

Hansa -Hotel
Villa Helene

Sailer, Hr . Dr . med., Ulm
Sailer , Hr . Kfm., Erfurt
Salomon, Hr . cand. med., München
Sattler , Hr . Kfm., Frankenthal
Schapira , Fr . m. Tochter , Sosnowice
Scheffer-Huppenhöfer , Hr ., Sündern
Sehellmann, Fr . Generaloberarzt , Offenbaeli
Scherbel, Hr . m. Fr ., Hannover
Schlosser, Hr. Kfm., Würzburg
Schmidt, Hr . Dr . m. Fr ., Neuwied
Schmidt, Hr . m. Fr ., Halle
Schneider, Hr . ICfm., Stuttgart _
v. Schneller, Fr . m. Tochter , Wien
Schopflocher, Hr . Fahr . m. Fr ., Frankfurt
Sehucky, Hr . Kfm., Kaiserslautern
Schüler, Fr . m. Tochter , Landsberg'
Schüttenberg , Hr . m. Fr ., Lodz
Schultz, Hr . Landgerichtsrat , Bromberg
Schulz, Fr . Prof ., Aachen
Schulz-Brissum, Hr . m. Fr ., Westfalen
Schulze, Hr ., Friesoytho
Schumacher, Hr . Kfm. m. Fr ., weibrücken
Schweitzer, Hr . Kfm. in. Fr ., Köln
Sckerl, Hr . Regierungsrat , Bromberg
Seding, Hr . Kfm., Elberfeld
Seeligmann, Hr ., Karlsruhe
Seffers, Fr ., Berlin

, Seige, Hr . Kfm., Manchester
Sembik, Hr . Bürgermeister , Szabadka

Schwarzer Book
Quellenhof

Schwarzer Bock
Zur Stadt Biebrich

Saalgasse 24  I
Römerbad

Pension Wild
Rose

Grüner Wald
Westfälischer Hof

Central -Hotel
Grüner Wald

Rose
Palast -Hotel

Reiehspost
Continental

Europäischer Hof
Kölnischer Hof
Schwarzer Bock

Christi . Hospiz I
Hotel Riviera

Erbprinz
Grüner Wald

Pariser Hof
Nonnenhof

Metropole u . Monopol
Quisisana

Grüner Wald
Pariser Hof

Reichspost
Hotel Berg

Europäischer Hof

Siedenburg, Hr ., Neu York
Sonntag , Hr . Kfm. m. Fr ., Krefeld Zum neuen Adler
Sost, Hr . Eisenbahnassistent in. Fr ., Elze Reichspost
Speckmann, Frl ., München Münchener Hof
Spiel, Hr . Major a. D. m. Fr ., Zweibrücken _ Kaiserbad
Spier, Hr . Baumeister , Kassel Pension Grandpair
Stark , Hr . Kfm . m. Fr ., Nürnberg Griinev Wald
Stech, Hr . Gutsbes ., Schönwalde Weisse Lilien
Steckhaus , Hr . m. Fr ., Bad Harzburg Goldener Brunnen
von der Stein, Hr . Kfm., Bern
Stenner , Hr . Bürgermeister , Rüsselsheim
Sternberg , Hr ., Weilburg *
Ihre Durch!. Gräfin zu Stolberg -Rossla m. Bed., OrtenbergHotel Nizza
Stolzenwald, Hr . Kfm., Berlin Wiesbadener Hof
Strange , Frl ., Winchester Pension Internationale
Strauss , Gehr., Kflte ., Würzburg Hotel Berg

v. Taneieff, Exzell., Hr ., Petersburg Kaiserhof
Toeche-Mittler , Hr. Dr. m. Fr . u. Pfleger, BerlinVler Jahreszeiten
de Totven , Frl ., Petersburg Residenz-Hotel

Urban , Hr . Oberbahnmeister , Berlin Sanatorium Dr . Schütz
Urynsohn , Fr . Dr. phil., Poltawa Schwarzer Bock

Vetter , Fr ., Bonn
Vogel, Fr . Rent ., Karlsruhe
Vogel, Frl ., Zürich
Vonessen, Hr . Dr . med., Essen

Wagner , Hr . Kfm., Offenbaeli
Weher , Hr . Eisenbahnobersekretär , Köln
Weigelt , Hr . Kfm. m. Farn ., Travemünde
Weiss, Hr . Kfm., Hamburg
v. Wessel, Hr . Leut . in. Fr ., Zyryn

Rose
Alleesaal
National

Weisses Ross

Grüner Wald
Darmstädter Hof

Grüner Wald
Grüner Wald

Vier Jahreszeiten

Wester , Fr . Fabrikbes ., Ohligs
Widmanns , Hr . Kfm. m. Fr ., Ludwigsburg
Wiehe, Hr . Kfm., Magdeburg
Wiesner , Hr . Kfm., Nürnberg
Will, Hr . Dr . med. m. Fr ., Königsberg
Woste , Hr ., Berlin

Weisses Ross
Reichspost

Hotel Berg
Grüner Wald

Hotel Nizza
Central -Hotel

Zahn, Fr . Dr ., Hiinfeld
Zahn, Fr . Direktor , Berlin
Zauns, Hr . Kfm., Köln
Baronin v. Ziegler,
Zolongny, Fr ., Petersburg

Kölnischer Hof
Kölnischer Hof

Hotel Adler Badhaus
Hotel Nizza

Residenz-Hotel

Bericht über die Fremdenfreqnenz.
Angekommene Fremde:

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 15. Oktober . . .
Am 16. Okt.

111457
308

57 045
166

168 502
474

Zusammen . . 111 765 57 211 168 976

Für die Aufstellung der Liste verantwortlich:
Städtisches Verkehrsbüro.

Parkstr . 5. Hotel Quisisana Erathstr . 4 , 6 , 7 , 9 , 11.
. _ ,, , , rwn » _ Trinkhalle — Abgeschlossene Wohnungen mit Bad. — Grössere und kleinere

Familien , und Kurhötel . - BeToratugt im Herbst und Winter ^ - Lage imKumertel am K̂whaus . - Telephon 119, 120, 454, 467. Teleg.-Adr. Quisisana Wiesbaden

Wiesbaden , Bierstadtapstrasse 7
1 Miimte vom Kurhaus und Park

Kochbrunnen- u. Kohlensäurebäder, Lift, Zentralh., Garten
Bei längerem Winteraufenthalt besondere VereinbarungFamilienhaus I. Banges

9989 Zimmer von Mk. 8.—, Pension von Mk. 7.— an. E. Herzog -— _

Wiesbaden, Gartenstr.20
für innerlich Kranke, Nervenleidende und

Erholungsbedürftige. 10246

Villen. —- 200 Betten . — Behagliche vornehme ausgestattete Gesellschaftsräume.

Hotel Pension Riviera
Sanatorium Dr. Lubowski
Restaurant Poths

Langgasse 7
Bekannt für bestgepflegte Biere.

Pilsner UrC|UCll (Burgerl. Brauhaus)
Münchener Export(Löwenbräu)—üülubäclier Petzbräu~ Wiesbadener Bier»

Geschütztes Gartenlokal. 10229

<
p

Sil
bi S ^

k  m ■ . nn Schönste Lage gegenüber dem KurparkWIESBADEN, Sonnenbergstr. 30—"°'°̂° 7em̂ h-us°"QlK;"en
■• . in » r ~ i i Erstklass. FamilienpensionU Tfl I T*  QPlOlfiPI r - cnl £l Hü fl 0 Aller moderner Komfort. ThermalbädernUlCl “ rCllolUM t- OÜ  IttilaUC sc, ledern Flur. Pen.»nvon6Mark■ Besitzer : H. El E Ru A NZ.

rÖ® 3 -P
8a|
s'-ä -sMSW

M

Musikhaus
Franz

SchelBenberg
Kirchgasse 33

Flügel , Pianos , Phonola - Pianos, Harmoniums,
BlUthner, Schiedmayer, Rönisch etc.

== BUS i et - Pianos.
(Phonolas zu vermieten .)

Musikalien . — Musikinstrumente.
Gegründet 1864 . — Telephon 2458 . 10233

G

HerzA
Juwelen

Gold- und Silberwaren.
Webergasse3. 10162 Telephon 17,

Splwareuhaus-PlippCIlkÖflig
Tel. 3495 Wiesbaden , Kranzplatz 1 Tel. 3495

am Kochbrunnen.

Grosse Ausstellung sämtlicher modernen
Spielwaren

1 sowie

Puppen ,Scherzartikel etc.
Täglich: Eingang von Neuheiten.

Wiesbaden, den 17. Okt. 1912.
Habe mich hier

Wilhelmstr. 28
niedergelassen

Prakt. Zahn -Arzt
G.Wetzeil.

Sprechstunden : Wochentags
9— 1 Uhr vormittags
3—6 Uhr nachmittags.

10332

| Tintenzenge
Schreib-Garnituren

Briefwagen , Brief¬
öffner etc ., sehr

geeignet zu Ge-
: schenkzwecken. :

in allen Preislagen z

X mit X

{20% Rabatt j
• im Ausverkauf der +

% :: Firma ::
♦ 10314c

1» . Salzer
10.

SeKi^ 2BS3CS!!3BC!IIXS^i3IS'S3S»2B̂ 3 BK!i

Straussfedern-
Manufaktur

iBlanck;
Engros Wiesbaden Detail x

Friedrichstr . 39, I . Stock,
Ecke Neugasse.

Grösstesu.reichhaltigst.
Lager. Billigste Preise.

Beste Bezugsquelle.

Hotel und Badhaus
„zum goldenen Kreuz"

6 Spiegelgasse 6.
Thermalbäder

aus eigener Quelle.
Grosse, neu eingericht. Badehalle.

Aller moderner Komfort.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦❖♦♦♦♦♦♦♦

Schirm-Fabrik
P.Kindshofen

Wilhelmstr. 42.
Schirme . Stöcke

Reparaturen. 9792

Institut f . Elektrotherapie,
Vibrations -Massage,

Schönheitspflege und Tief-
Atmungskurse

Frau Helene Benmelburg , ärztl . gpr.
10276 Rheingauerstr , 2 p. r.

Israelitische Cultusgemeinde.
Synagoge: Michelsherg.

Gottesdienst in der Hauptsynagoge:
Freitag , abends 5.15 Uhr.
Sabbath, morgens 9.00 „

„ nachmittags 3.00 „
, abends 6.15 „

Gottesdienst im Gemeindesaal:
Wochentage, morgens 7.00 Uhr.

„ nachmittags 5.00 ,
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:

Sonntags von 11 bis 12 Uhr.

Altisraelitische Cultusgemeinde.
Synagoge: Friedrichstr . 33.

Freitag , abends 5.15 Uhr.
Sabbath , morgens 8.15 „

„ Jugendgottesdienst 2.15 „
nachmittags 3.00 „

„ abends 6.15 „
Wochentage, morgens 7.00 Uhr.

. abends 5.00 ,

Talmud- Thora- Verein
Nerostrasse 16 und 24.

Sabbath-Eingang 5.00, Morgen
8.30, Mussaf 9.15, Vortrag nach.
Mussaf, Miucha und Schiur 3.30,
Ausgang 6.15 Uhr.

Wochentags morgens 7.00, Mincba
u. Schiur 5.00, Maarif 6.15 Uhr.

Schiur für junge Leute : Samstag
2.30 und 6.45, Sonntag 4.00 Uhr.
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